
46. Woche Gesamtausgabe – Verteilung an alle Haushaltungen Freitag, 13. November 2015

Was ist sonst noch los?

Am Freitag in Güglingen 
Musical-Glanzlichter in der Herzogskelter

Am Sonntag findet in Pfaffenhofen der 
Seniorennachmittag in der Wilhelm-Wid-
maier-Halle statt. 
Es laden wieder die Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler sowie die bürger-
liche Gemeinde ein. 
Begonnen wird um 14 Uhr.

Der Posaunenchor Güglingen lädt am 
Sonntag zur Posaunenfeierstunde zum 
Thema „Nehmt einander an“ 
in die Güglinger 
Mauritiuskirche. 
Beginn: 17 Uhr

Vorschau: 
Am Samstag, dem 21. November 2015 be-
kommen Sie die Möglichkeit, Ihre Ideen in 
die Zukunftsplanung der Gemeinde Pfaf-
fenhofen einzubringen. Hierzu wird es eine 
Planungswerkstatt geben, bei der alle An-
regungen und Vorschläge in einem Konzept 
für die Zukunft unserer Gemeinde Pfaffen-
hofen mit Ortsteil Weiler zusammengetra-
gen werden. Weitere Informationen finden 
Sie unter Amtlich Pfaffenhofen. Eine In-
formationsveranstaltung hierzu findet am 
Freitag, dem 20. November von 19:00 bis 
ca. 20:30 Uhr im Rathaus statt.

Die Abendkasse, an der es noch Karten für spontane Besucher gibt, ist ab 19 Uhr geöffnet. 

Ebenfalls ab 19 Uhr ist die Bar im Foyer geöffnet und es gibt neben den klassischen 
Butterbrezeln auch Zwiebelkuchen und Lachsbrötchen. Hunger kann also mitgebracht 
werden. 

treFreitag
13. November 2015

20 Uhr

Am Freitag, 13. November 2015, 20Uhr, beginnt im Rahmen des
Künstlertreffs Pfaffenhofen eine Ausstellung im Rathaus mit Arbeiten

des Künstlers Gerd Schneider.

Prägend für das fotografische Schaffen von
Gerd Schneider sind Serien von sakralen und
kunsthistorisch bedeutsamen Bauwerken,
Fabrik- und Fertigungsanlagen und Fotogra-
fien von Skulpturen namhafter Künstler.

Mit der Darstellung verwaister Fabriken und
Arbeitsplätze gibt Gerd Schneider den An-
stoß für ein anderes Verständnis dieser einst
imposanten Wirkungsstätten, die so als Denk-
mäler der Industriekultur begriffen werden
können. Mit seiner fotografischen Interpre-
tation gelingt es ihm, diesen von Verfall und
Abriss bedrohten Örtlichkeiten eine eigene
Anmut und Würde zu verleihen.

GERD
SCHNEIDER

Nach dem Theaterauftakt im Oktober 
geht es am Wochenende in der Her-
zogskelter musikalisch weiter. 
Die „Musical-Glanzlichter auf hoher 
See“ nehmen die Besucher mit auf 
eine Schiffsreise über den Ozean und 
in das bunte Treiben an Bord. 
Gleichzeitig ist es eine Reise durch die 
zahlreichen Schätze der faszinieren-
den Musicals wie Mamma Mia, 
Tarzan, Die Schöne und das Biest, 
Cats u.v.m. 
Live, hautnah und mit viel Witz. 
Lassen Sie sich überraschen!
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Meldegesetz ändert 
Geburtstagsliste
Ab 1. November 2015 tritt das neue Bundes-
meldegesetz in Kraft. Die Veröffentlichung 
von Altersjubilaren und Ehejubiläen in der 
Zeitung unterliegt damit künftig anderen 
Regeln. Städte und Gemeinden dürfen 
Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag ver-
öffentlichen, sofern dem nicht widersprochen 
wurde. 
Danach geht es nur noch in Fünferschritten 
weiter (75, 80, 85, 90, 95). Erst ab dem 100. 
Geburtstag darf jeder Geburtstag veröffent-
licht werden.
Wir bitten daher um Verständnis, wenn auch 
in der Rundschau Mittleres Zabergäu künftig 
nur noch die nach dem Bundesmeldegesetz  
§ 50 Abs. 2 erlaubten Jubiläen veröffentlicht 
werden.

Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 16. November; Herr Heinz Peuerle, Maul-
bronner Str. 22, den 80.
Am 17. November; Frau Lore Wildt, Sophien- 
str. 31, den 75.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und 
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht 
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 13. November 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Samstag, 14. November 
Rathaus-Apotheke, Abstatt,
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Sonntag, 15. November 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Montag, 16. November 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530
Dienstag, 17. November 
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Mittwoch, 18. November 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990
Donnerstag, 19. November 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Freitag, 20. November 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 14./15. November 
TA Brlecic, Heilbronn, Tel. 07131/644302
TÄ Müller, Weinsberg, Tel. 07134/6276

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburten:
Am 6. Oktober 2015 in Heilbronn; Muhamed 
Abazi, Sohn von Elmaz Abazi und Alisa Ruspic, 
Güglingen, Heilbronner Straße 1;
Am 24. Oktober 2015 in Ludwigsburg; Marie-
Therese Perlinger, Tochter von Markus Perlinger 
und Patricia Perlinger, geb. Schwarzkopf, 
Güglingen, Reisenbergstraße 17.
Sterbefälle:
Am 3. November 2015 in Brackenheim; 
Pauline Conz, geb. Martin, zuletzt wohnhaft 
Keplerstraße 12, Güglingen;
Am 8. November 2015 in Brackenheim; Erwin 
Eberhard Mayer, Vohbergstraße 3, Güglingen-
Eibensbach, zuletzt wohnhaft Knipfelesweg 5, 
Brackenheim.

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Bewerbertag Verkauf
am Montag, dem 30. November, von 9 bis  
11 Uhr in Raum 347.
Dabei haben Arbeitgeber die Möglichkeit, sich 
potenziellen Bewerbern zu präsentieren. Die Be-
werber, die eine Herausforderung im Verkauf 
suchen, werden hierzu in Kleingruppen von 
Arbeitgeberstand zu Arbeitgeberstand begleitet, 
um die einzelnen Unternehmen kennenzulernen. 
Die Arbeitgeber können innerhalb dieses außer-
gewöhnlichen Veranstaltungsformats ihr Unter-
nehmen und ihre Beschäftigungsmöglichkeiten 
vorstellen und interessierte Bewerber gewinnen. 
Arbeitgeber, die noch an der Veranstaltung 
teilnehmen möchten, wenden sich bis zum  
13. November an Heilbronn.arbeitgeber@
arbeitsagentur.de oder telefonisch an Johanna 
Bursac-Reinhart unter der Telefonnummer 
07131/969245.

Ortsübliche 
Bekanntmachungen der Stadt 
Güglingen und der Gemeinde 
Pfaffenhofen
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen u. a. bei 
Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) in der seit 1. November 2015 geltenden 
Fassung darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten so genannte Gruppen-
auskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die 
Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden.  Die Auskunft um-
fasst den Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften sowie, sofern 
die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 

Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann schriftlich oder münd-
lich – nicht telefonisch – bei der Stadtver-
waltung Güglingen, Zimmer 5/6, Marktstraße 
19/21, 74363 Güglingen bzw. bei der Ge-
meindeverwaltung Pfaffenhofen, Zimmer 1, 
Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen, ein-
gelegt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des 
Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen 
Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür taug-
lich sind. Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermitteln die Melde-
behörden dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr aufgrund § 58c 
Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis 
zum 31. März folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vor-
namen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten über-
mittelt werden, haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann schriftlich oder münd-
lich – nicht telefonisch – bei der Stadtver-
waltung Güglingen, Zimmer 5/6, Marktstraße 
19/21, 74363 Güglingen bzw. bei der Ge-
meindeverwaltung Pfaffenhofen, Zimmer 1, 
Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen, ein-
gelegt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an eine öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 
Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des baden-
württembergischen Ausführungsgesetzes zum 
Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an 
die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die 
Familienangehörigen (Ehegatten, minderjährige 
Kinder und die Eltern von minderjährigen 
Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum 
Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, 
früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, 
Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 
Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten, 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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die für Zwecke des Steuererhebungsrechts be-
nötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Daten-
empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich 
– nicht telefonisch – bei der Stadtverwaltung 
Güglingen, Zimmer 5/6, Marktstraße 19/21, 
74363 Güglingen bzw. bei der Gemeindever-
waltung Pfaffenhofen, Zimmer 1, Rodbachstraße 
15, 74397 Pfaffenhofen eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen 
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und 
gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk Auskunft aus dem Melderegister über 
Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundes-
meldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, An-
schrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Ge-
burtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen 
sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus 
gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staats-
ministerium zur Ehrung von Alters- und Ehe-
jubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten 
der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melde-
register. 
Davon umfasst sind zum Beispiel der Familien-
name, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des 
Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten über-
mittelt werden, haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann schriftlich oder münd-
lich – nicht telefonisch – bei der Stadtver-
waltung Güglingen, Zimmer 5/6, Marktstraße 
19/21, 74363 Güglingen bzw. bei der Ge-
meindeverwaltung Pfaffenhofen, Zimmer 1, 
Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen ein-
gelegt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 
Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen 
zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, Auskunft erteilen über den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adressen-
verzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten über-
mittelt werden, haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich 
– nicht telefonisch – bei der Stadtverwaltung 
Güglingen, Zimmer 5/6, Marktstraße 19/21, 
74363 Güglingen bzw. bei der Gemeindever-
waltung Pfaffenhofen, Zimmer 1, Rodbachstraße 
15, 74397 Pfaffenhofen, eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Grundsteuer – 
Eigentumswechsel
Die Stadt Güglingen und die Gemeinde Pfaffen-
hofen erheben für die in ihrem Gebiet liegenden 
Grundstücke eine Grundsteuer nach dem 
Grundsteuergesetz.
Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer 
sind die vom Finanzamt im Einheitswert- 
und Grundsteuermessbescheid festgesetzten 
Beträge. Diese Bescheide des Finanzamtes 
bleiben so lange rechtskräftig, bis ein neuer 
Einheitswertbescheid vorliegt.
Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres 
veräußert, so erfolgt eine Zurechnungsfort-
schreibung durch das Finanzamt. Diese wird 
jeweils am 1. Januar des auf den Vertrag 
und die Übergabe folgenden Kalenderjahres 
durchgeführt. Der bisherige Eigentümer ist 
so lange zur Zahlung der Grundsteuer an die 
Gemeinde verpflichtet, bis der neue Steuer-
messbescheid des Finanzamtes vorliegt.
Andere, im Vertrag getroffene Vereinbarungen, 
haben nur privatrechtliche Bedeutung für die 
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem 
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie 
berühren die Zahlungspflicht (Steuerschuld) 
gegenüber der Gemeinde nicht. Dies bedeutet, 
dass Sie mit dem Käufer die Grundsteuer privat 
verrechnen müssen, wenn im Kaufvertrag nichts 
anderes vereinbart wurde.
Sobald der neue Steuermessbescheid des 
Finanzamtes dem neuen Eigentümer vorliegt, 
wird die Grundsteuer dem Erwerber ab dem 
Fortschreibungszeitpunkt nachgerechnet und 
der Verkäufer erhält eine entsprechende Er-
stattung.
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte in 
Güglingen an:
Frau Mann, Rathaus Güglingen, Zimmer 104, 
Tel. Nr. 108-58 oder per Mail an heidi.mann@
gueglingen.de
In Pfaffenhofen an:
Frau Schaber, Rathaus Pfaffenhofen, Zimmer 1, 
Tel. 07046/962022 oder per Mail an sandra.
schaber@pfaffenhofen-wuertt.de

Kostenfreie 
EnergieSTARTberatung im 
Landkreis Heilbronn 

Wie gehe ich eine Sanierung am besten an? Was 
ist ein Sanierungsfahrplan? Gibt es Fördermittel 
und wie erfülle ich die aktuelle Gesetzgebung? 
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den 
Themen Sanierung, Fördermittel und Energie-
sparen erhalten Sie bei der kostenfreien und 
neutralen EnergieSTARTberatung, die ehren-
amtlich von neutral zertifizierten Energie-
beratern in Kooperation mit dem Landratsamt 
Heilbronn durchgeführt wird.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung 
findet derzeit an 12 Standorten im Landkreis 
Heilbronn statt und ist für Sie kostenlos. Eine 
vorherige Terminvereinbarung ist zur besseren 
Planung notwendig. Die Termine sowie weitere 
Informationen können online unter www.land-
kreis-heilbronn.de/energieberatung eingesehen 
und vereinbart werden. 
Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminver-
einbarung erhalten Sie unter 07131/994-1184 
oder unter energieberatung@landratsamt-heil-
bronn.de

Mitteilungen des Landratsamts
Tagesmütter/Tagesväter gesucht
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung des Land-
ratsamtes sucht engagierte Tagesmütter oder 
Tagesväter, die Freude an der Arbeit mit Kindern 
haben und zuverlässig und belastbar sind. Die 
Bereitschaft, sich durch Fortbildungen weiter 
zu qualifizieren und zur Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Kooperationspartnern, sollte 
ebenfalls mitgebracht werden.
Interessierte sind zu einer Informationsver-
anstaltung eingeladen am Donnerstag, dem  
26. November, von 10 bis 12 Uhr, im Landrats-
amt Heilbronn, Lerchenstraße 40, Raum U 22.

Termine
Freitag, 13. November

Künstlertreff Pfaffenhofen – Ausstellungseröffnung
Herzogskelter Güglingen – Die „Musical Glanzlichter“ auf hoher See

Samstag, 14. November
Liederkranz Weiler – Kameradschaftsabend

TSV Pfaffenhofen – Kerwe im Sportheim
Weizenbierfreunde Ochsenburg – Konzert „Melodie für Millionen“

Samstag/Sonntag, 14./15. November
Madrigalchor Vollmer – Konzert „Die Schöpfung“, 

Bürgerzentrum Brackenheim
Sonntag, 15. November

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Halbtageswanderung
Evang. Kirchengemeinde Güglingen – Gemeindefrühstück und 

Posaunenfeierstunde
Gemeinde Pfaffenhofen und Weiler – 

Seniorenfeier in der Wilhelm-Widmaier-Halle mit Kirchengemeinden
Mittwoch, 18. November

Evang. Kirchengemeinden Leonbronn und Ochsenburg – 
Abendgottesdienst mit den Konfirmanden in Ochsenburg

Altpapier ist Rohstoff
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Anmeldung unter der Tel. 07131/994-7373 
oder per Mail an s.grossmann@landratsamt-
heilbronn.de
Artenschutz: Kosten und Zeitverlust ver-
meiden 
Zum Schutz verschiedener Tierarten kann es 
sehr lange dauern, bis bestehende Strukturen 
auf Grundstücken im Innen- und Außenbereich 
beseitigt werden dürfen. Vor allem während 
der Brut- und Überwinterungszeit können ge-
schützte Tierarten einen Zeitplan weit hinaus-
zögern, was oftmals mit hohen Kosten ver-
bunden ist. Deshalb: Frühzeitig planen und 
rechtzeitig nachfragen.
Befinden sich auf einem Grundstück zum 
Beispiel Bäume, Hecken, ein Teich, Mauern/
Trockenmauern, Raine, eine alte Scheune, ein 
altes Gebäude mit Dachstuhl oder ein Lager-
platz, ist der Artenschutz zu beachten. Es ist 
verboten, besonders geschützte Tiere zu stören, 
sie zu fangen, zu verletzen oder zu töten und ihre 
Fortpflanzungs- und Ruhestätten zu beschädigen 
oder zu zerstören. Verstöße können das Wieder-
herstellen des Urzustands, Bußgelder und/oder 
Ausgleichsforderungen nach sich ziehen. 
Bei genehmigten Bauvorhaben dürfen Bäume 
und Hecken auf Baugrundstücken nur aus-
nahmsweise auch während der Schutzfrist vom 
1. März bis 30. September gerodet werden. Das 
gilt allerdings nur dann, wenn der Artenschutz 
nicht betroffen ist. 
Zum Beispiel dürfen sich keine Höhlen oder 
Nester in den Bäumen oder Hecken befinden. 
Grundsätzlich jedoch müssen die Schutz-
regelungen eingehalten werden.
Um aus der Verschiebung des Baubeginns 
resultierende finanzielle und organisatorische 
Nachteile zu vermeiden, sollte frühzeitig vor 
dem Beginn der Schutzfrist zur unteren Natur-
schutzbehörde im Landratsamt Kontakt auf-
genommen werden.
Holzeinschlag: Achtung Lebensgefahr
In den Laubmischwäldern des Landkreises hat 
der Holzeinschlag begonnen. Die betroffenen 
Waldgebiete werden während der Holzernte 
gut erkennbar abgesperrt und die Sperrungen 
unverzüglich nach den Arbeiten wieder auf-
gehoben. 
Auch wenn keine Motorsäge zu hören ist, 
können noch hängengebliebene Äste oder ganze 
Bäume ohne Vorwarnung umfallen. Ein kleiner 
Buchenast, der aus 30 Metern herabstürzt, kann 
ein tödliches Geschoss sein. 
Waldbesucher werden dringend gebeten, die 
Absperrungen und die eventuellen Umleitungs-
hinweise zu beachten. Zuwiderhandlungen 
können mit empfindlichen Bußgeldern geahn-
det werden.
Vorsicht bei Treibjagd
In den nächsten Wochen finden die winterlichen 
Drückjagden auf Wildschweine und Rehe statt.
Jeder Jäger muss vor dem Schuss das Umfeld 
genauestens beobachten, dennoch werden 
aus Sicherheitsgründen Waldgebiete für die 
Waldbesucher während der Jagdzeit gesperrt, 
meist nur für einige Stunden. Diese Ab-
sperrungen müssen unbedingt ebenso beachtet 
werden wie vorübergehende Geschwindig-
keitsbeschränkungen oder Sperrungen auf 
öffentlichen Straßen, die durch Wälder führen. 
Unvermittelt können dort Wildschweine, Rehe 
oder Hunde über die Straße laufen und Unfälle 
verursachen. Verstöße gegen die Anordnungen 
werden geahndet.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Heilbronn 
informiert:
Winterfeste Abfalltonne
In der kalten Jahreszeit kann es vorkommen, 
dass die Müllwerker trotz mehrmaliger Versuche 
nur einen Teil des Mülles entleeren können – der 
Rest ist einfach an die Tonnenwand angefroren.
Daher ist es wichtig, keinen nassen Abfall in die 
kalte Abfalltonne zu geben. Legen Sie den Boden 
der Tonne mit Papier oder leichtem Karton aus, 
dies hilft, Feuchtigkeit aufzusaugen.
Achten Sie darauf, dass der Tonnendeckel 
wegen Überfüllung nicht offen steht. Durch die 
Öffnung gelangt Regen oder Schnee und führt 
zur Vereisung des Inhalts.
Besonders gefährdet im Winter ist die Biotonne. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb gibt folgende Tipps 
um das Anfrieren des Biomülls im Abfallgefäß 
zu vermeiden:
-  Vorsortiergefäß und Biotonne mit einigen 

Lagen Zeitungspapier auslegen
-  Feuchte Abfälle nach Möglichkeit antrocknen 

lassen. Nur nasse Abfälle können gefrieren.
-  Den Biomüll in Zeitungspapier einschlagen, 

sodass kleine „Päckchen“ entstehen.
-  Nicht gepresste Abfälle frieren schwerer 

fest. Das Luftpolster zwischen den einzelnen 
Produkten reduziert die Kälte in der Tonne. 
Deswegen gilt, Abfälle nicht in die Tonne 
drücken.

-  Wer einen Balkon oder Garten besitzt, kann 
den Biomüll auch für ca. 1 Stunde ins Freie 
stellen, bevor er in die Tonne gegeben wird. 
Abgekühlter Biomüll friert in der Tonne nicht 
mehr an, wenn es keine Verdunstung mehr 
gibt.

-  Optimal ist das Unterstellen der Biotonne an 
einem frostgeschützten Platz wie z.B. Garage 
oder Scheune. Wer die Möglichkeit hat, sollte 
die Biotonne kältegeschützt unterstellen und 
das Gefäß erst kurz vor der Abfuhr zur Ab-
holung bereitstellen.

Ein absolut funktionierendes Patentrezept zur 
Vermeidung von angefrorenem Biomüll gibt es 
nicht, doch wer die o. g. Tipps berücksichtigt, 
sollte vor bösen Überraschungen am Leerungs-
tag weitgehend verschont bleiben.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass das ein-
gesetzte Abfuhrpersonal schon aus Zeitgründen 
nicht jedes angefrorene Abfallgefäß einer 
Sonderbehandlung unterziehen kann und ein-
gefrorene Behälter keinen Reklamationsgrund 
darstellen. Auch muss das mehrfache starke 
Aufschlagen der Tonne an der Schüttung unter-
bleiben, da durch die Kälte spröde gewordene 
Kunststoffe dazu neigen zu splittern oder zu 
reißen.
Landratsamt Heilbronn
– Abfallwirtschaftsbetrieb –

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Messeeinsatz Offerta Karlsruhe 
Der Neckar-Zaber-Tourismus e. V. präsentierte 
sich am Donnerstag, 5. November, auf der Offerta 
am Stand des Kraichgau-Stromberg Tourismus 
e. V. Zusammen mit dem Weingut Winkler aus 
Brackenheim warben wir für „Deutschlands 
größte Rotweinlandschaft“. Die leckeren Kost-
proben kamen bei den Messebesuchern bestens 

an. An Infomaterial wurden vor allem Touren-
vorschläge zum Wandern und Radeln sowie die 
Kinderkarte nachgefragt.

Führungstermine
Sonntag, 15. November – Brackenheim eine 
Stadt im Wandel
14.30 Uhr, Treffpunkt Rathaus Brackenheim: 
Entdecken Sie Brackenheim neu bei einer ge-
mütlichen Sonntagstour durch die historische 
Innenstadt mit dem Archäologen Dr. Roland 
Gläser. 3 € pro Person. Treffpunkt: Rathaus.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heil-
bronner Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@
neckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Romantische Weinbergnacht im Advent 
Samstag,  28.  November, 16.30 Uhr,  Freudenstein-
Hohenklingen
Treffpunkt: Freudenstein, Parkplatz am Friedhof.
Ein abendlicher Spaziergang über den Holler-
stein, mit Geschichten, Gedichten, Märchen und 
Erzählungen. Dazu gibt es unterwegs Glühwein 
und Weihnachtsgebäck und zum Abschluss 
ziehen die Teilnehmer mit Fackeln ins Tal. An-
meldung bei Dieter Epple, WG Freudenstein-
Hohenklingen, Telefon 07043/8648 oder bei 
Ilse Schopper, Naturpark- und Weinerleb-
nisführerin, unter 07046/4073176. E-Mail 
i.r.schopper@gmx.de
Die Wildkatze im Naturpark begreifen und 
erleben
Workshop im Naturparkzentrum begibt sich 
auf die Fährte der Wildkatze 

 Foto: Kurt Rapp
Vertreter aus den Bereichen Forst, Jagd und 
Naturschutz, Schulen und Kindergärten sowie 
Naturparkführer trafen sich Ende Oktober im 
Naturparkzentrum zu einem Workshop, der die 
Grundlagen für eine Wildkatzen-Erlebniswelt 
am Naturparkzentrum Stromberg-Heuchelberg 
in Zaberfeld erarbeiten sollte. „Die Wildkatze 
ist eine wichtige Leitart für naturnahe Wälder 
im Naturpark“, so Naturparkgeschäftsführer 
Dietmar Gretter.
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Um die heimliche Lebensweise dieses 
faszinierenden Tieres einem breiten Publikum 
bekannt zu machen und für den Schutz dieser 
Art zu werben, sei deshalb eine umfassende 
Öffentlichkeitsarbeit erforderlich. Am Natur-
parkzentrum soll deshalb – vorbehaltlich der 
Förderung durch das Land und die EU – im 
kommenden Jahr ein Informations- und Erleb-
nisangebot rund um die Wildkatze entstehen, 
das alle Altersgruppen ansprechen und auch 
für die pädagogische Arbeit mit Schulklassen 
und Kindergärten nutzbar sein soll. Dazu soll 
zum einen die Dauerausstellung im Infozentrum 
um das Thema Wildkatze erweitert werden. 
Neben der Ausstellung soll im Außenbereich in 
einem Gemeinschaftsprojekt mit der Gemeinde 
Zaberfeld eine Spielanlage zum Thema Wild-
katze mit verschiedenen umweltpädagogischen 
Elementen entstehen, die auch als ideale Be-
reicherung für den Familienausflug an den 
Stausee Ehmetsklinge gelten könne.
„Gemeinsam mit den im Gehege lebenden Wild-
katzen im Wildparadies Tripsdrill und einer in 
Illingen geplanten Spielanlage zum gleichen 
Thema bietet sich mit der Wildkatzen-Erleb-
niswelt am Naturparkzentrum die Chance, der 
Öffentlichkeitsarbeit zum Schutz der Wildkatze 
eine Plattform mit landesweiter Ausstrahlung 
zu bieten“, zeigt sich Gretter voller Vorfreude 
auf das geplante neue Naturparkangebot. 
Zumal die Öffentlichkeitsarbeit lediglich einen 
Teil der Aktivitäten zum Schutz der Wildkatze 
bilden soll. 
Mit wissenschaftlicher Begleitung sollen im 
kommenden Jahr auch Aktivitäten ausgearbeitet 
werden, mit denen die Lebensraumbedingungen 
der Wildkatzen im Naturpark verbessert werden 
können.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Kultur verschenken
Der ein oder andere macht sich sicherlich schon 
Gedanken darüber, was Freunde, Familie und Be-
kannte an Weihnachten wohl erfreuen könnte.
Abwechslungsreich und garantiert platzsparend 
ist da der gemeinsame Besuch einer Kulturver-
anstaltung.
Für alle Veranstaltungen der Stadt Güglingen 
können Sie im Rathaus Gutscheine sowohl 
für konkrete Veranstaltungen als auch Wert-
gutscheine erhalten, mit denen sich der Be-
schenkte dann selbst eine Veranstaltung aus 
dem Kalender aussuchen kann.
Auch die GIGA-Gutscheine können hier im Rat-
haus eingelöst werden.
Das vollständige Programm finden Sie auf der 
Homepage www.gueglingen.de. Auf Anfrage 
unter 07135/10824 schicken wir es Ihnen auch 
gerne zu.

„Keine miesen Maschen mehr“
Veranstaltung in Frauenzimmern klärt über den Enkeltrick auf 

„Hallo Oma, ich brauch Geld!“ So der Titel des Theaterstücks, zu dem der Kreisseniorenrat und der 
Sozialverband VDK Oberes Zabergäu letzten Dienstag in die Riedfurthalle nach Frauenzimmern 
eingeladen haben.
In Kooperation mit der Polizei Heilbronn und finanziert von der Sozialstiftung der Kreissparkasse 
Heilbronn soll die Veranstaltung über die miesen Maschen von Trickbetrügern aufklären, die es 
speziell auf ältere Menschen abgesehen haben.
Ein lukratives Geschäft, wenn man bedenkt, dass allein in Güglingen auf 6200 Einwohner, 750 
Bürger kommen, die über 70 Jahre alt sind. 
Eine Zahl, die auch Bürgermeister Klaus Dieterich bei seiner Begrüßung betont, weil sie deutlich 
macht, wie groß die Bevölkerungsgruppe der älteren Menschen inzwischen ist und dass es wichtig 
ist, sich um deren Belange zu kümmern. Da war es keine Frage, dass die Stadt ihre Halle gerne 
zur Verfügung stellte.

Humorvoll und eindrücklich spielten die beiden Schauspieler aus Ludwigsburg Szenen nach, wie 
sie sich zu tausenden jeden Nachmittag in Deutschland abspielen und binden auch das Publikum 
aktiv mit ein.
Betrüger geben sich bei älteren Menschen als deren Enkel aus und berichten von einer wie auch 
immer gearteten Notlage. Immer läuft es darauf hinaus, dass sie dringend Bargeld brauchen, aber 
selbst nicht vorbeikommen können. Sie vereinbaren dann Übergabetermine oder schicken gleich 
einen vermeintlichen Freund vorbei, der die Oma bzw. Opa zur Bank begleitet und das Geld gleich 
mitnimmt. Am Ende verursachen solche Tricks große Leiden bei den Betroffenen, weiß Richard 
Siemiatkowski, Vorsitzender des Kreisseniorenrats (KSR).

Im Anschluss an das Theaterstück gibt Klaus Zaberer vom Polizeipräsidium Heilbronn Hinweise 
und Tipps, wie man sich am besten vor solchen Betrügern schützen kann. 
Auch die Bankmitarbeiter sind für dieses Thema sensibilisiert, berichtet Reiner Conz, Filialleiter der 
Kreissparkasse Güglingen. So fragen die Mitarbeiter gerade ältere Menschen, die beispielsweise 
nie große Summen abheben, warum sie plötzlich so viel Geld brauchen. Dabei gehe es weder um 
Neugierde noch Bevormundung, sondern allein darum, einen möglichen Betrug zu verhindern. 
Reiner Conz ist erfreut, dass die mit 10.000 € von der Sozialstiftung unterstützte Veranstaltung 
so gut bei den Besuchern ankommt.
Der unterhaltsame und sehr informative Nachmittag wurde von den Gästen in Frauenzimmern 
dann auch mit viel Applaus belohnt. 
Gerne werden wir wieder nach Güglingen eingeladen, freut sich Siemiatkowski über die gute 
Resonanz. Als Dachverband kümmert sich der KSR darum, ältere Menschen zu beraten, zu begleiten 
und auch politisch eine Stimme zu geben. Die Theaterveranstaltungen werden in den nächsten 
Monaten noch in zahlreichen Städten wiederholt. 
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Kulturveranstaltungen im 
Dezember
„Die Geister sind los!“
Weihnachtstheater für Kinder ab 5 und die 
Familie

Am Mittwoch, 9. Dezember, 15.30 Uhr, inszeniert 
das Theater „Sturmvogel“ aus Reutlingen die be-
kannte Weihnachtsnovelle von Charles Dickens 
als kindgerechten Mitmach-Theaterspaß.
Bereits ab 14.30 Uhr gibt es für die Besucher 
zur atmosphärischen Einstimmung Gebäck und 
Kinderpunsch im weihnachtlich geschmückten 
Foyer der Herzogskelter.
Karten für 4 € unter 07135/1080 oder www.
reservix.de
Eine Veranstaltung des Kulturamts der Stadt 
Güglingen und der Städtischen Mediothek. 
Der mit dem Horn singt
Konzert des Württembergischen Kammer-
orchesters Heilbronn

Am Samstag, 12. Dezember, 20 Uhr, ist das WKO 
Heilbronn zusammen mit dem jungen Star- 
Hornisten Felix Klieser zu Gast in. Im letzten 
Jahr mit dem ECHO Klassik ausgezeichnet, 
gehört der 1991geborene Felix Klieser zu den 
vielversprechendsten Nachwuchskünstlern in 
Deutschland. Er offenbart mit großer Musikali-
tät und technischer Brillanz die Vielfalt seines 
Instruments.
Auf dem Programm stehen neben außer-
gewöhnlichen Hornkonzerten stimmungsvolle, 
rasante, schwelgerische Streicherklänge von 
Purcell, Holst, Haydn, Schumann und Dvorák
Vor der Veranstaltung und in der Pause bewirtet 
die Herzogskelter.
Karten im VVK unter 07135/1080 oder www.
reservix.de

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Frederick-Rätselschluss
Allen, die am diesjährigen 
Frederick-Rätsel mitgemacht 
haben, ein Dankeschön. 
Die Gewinner der Buchgut-
scheine und Eintrittskarten 
für das Weihnachtstheater 

werden von uns benachrichtigt. Die nächste 
Mitmachaktion mit Gewinnchancen warten 
dann in der Weihnachtszeit mit der diesjährigen 
Weihnachtsaktion. Tipp: Beim nächsten Wald-
spaziergang einen Tannenzapfen mit nach 
Hause nehmen!
Fliegender Teppich im November
Am Montag, 23.11., treffen sich die Bilderbuch- 
und Bastelfreunde ab 5 auf dem Fliegenden 
Teppich in der Mediothek um 14.30 Uhr und 
noch einmal um 15.30 Uhr. Anmeldung in der 
Mediothek. Kostenbeitrag 1 EUR.
Märchenabend für Erwachsene
Am Donnerstag, 26. November, um 19.00 Uhr 
wird es fast schon vorweihnachtlich in der 
Mediothek, wenn nämlich Petra Metsch eine 
Märchenstunde für erwachsene Märchen-
freunde hält. Bei einem Glas Sekt erzählt sie 
ausgewählte Märchen aus aller Welt. Kosten-
beitrag: 4 EUR. Anmeldung und Karten in der 
Mediothek.
Weihnachtsbummel
Am 1. Adventssonntag steht die Güglinger 
Innenstadt ganz im vorweihnachtlichen Zauber. 
Auch die Mediothek beteiligt sich an den bunten 
Weihnachtsaktionen im Rahmen des Güglinger 
Weihnachtsbummels.
Um 14 Uhr ist in der Mediothek eine Buchvor-
stellung und Autorenlesung. Vorgestellt wird 
die jüngste Veröffentlichung der Schriften-
reihe des Römermuseums „Persephone oder 
die Entstehung der Jahreszeiten“. Es ist die 
Nacherzählung für Kinder des berühmten 
griechischen Mythos. Der Autor Frank Merkle 
sowie der Illustrator Andreu Campos Ayala 
werden ihr Buch vorstellen.
Des Weiteren startet am 1. Advent auch die 
diesjährige Weihnachtsaktion 2015 der Medio-
thek. In diesem Jahr wollen wir den „Himmel“ 
der Kinderebene mit Tannenzapfen dekorieren. 
Jedes Kind, das einen Tannenzapfen mitbringt 
– er kann verziert sein oder Natur sein oder 
auch der Natur nachgebildet und sollte eine 
Schnur oder Faden zum Aufhängen haben – be-
kommt eine kleine Süßigkeit und nimmt zusätz-
lich an einer Verlosung teil. Schließlich rundet 
ein kleiner Bücherflohmarkt das Sonntags-
programm der Mediothek ab. Zum Verkauf 
kommen Bücherspenden und ausgeschiedene 
Bücher aus dem Bestand der Mediothek.
Weihnachtstheater für Kinder
Am Mittwoch, dem 9. Dezember; um 15.30 Uhr 
heißt es in der Herzogskelter: Die Geister sind 
los! - Weihnachtstheater für Kinder ab 5 und 
die ganze Familie.
Das Theater „Sturmvogel“ inszeniert die be-
kannte Weihnachtsnovelle von Charles Dickens 
als kindgerechten Mitmach-Theaterspaß.
Bereits um 14.30 Uhr, eine Stunde vor Beginn 
der Vorstellung, öffnet das Foyer der Herzogs-
kelter und bietet den großen und kleinen Be-
suchern zur atmosphärischen Einstimmung 
auf das berühmte Weihnachtsstück duftendes 
Gebäck und Kinderpunsch für Leib und Seele. 
Karten kosten 4 € auf allen Plätzen. 
Erhältlich im Kulturamt und online beim Ticket-
portal Reservix. Eine Kooperation vom Kultur-
amt der Stadt und der Mediothek. 
Basteln im Jahreslauf – Advent
Am Montag, 14. Dezember lädt Heike Schmid 
alle Kinder ab 7 Jahre zum traditionellen 
Adventsbasten ein. 
Kostenbeitrag 1 EUR. Zur Materialbeschaffung 
ist eine verbindliche Anmeldung in der Medio-
thek erforderlich.

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Am Dienstag, 17.11.2015, besucht uns Herr 
Girntke mit fair gehandelter Ware vom eineWelt 
der Laden. Sicher finden Sie das eine oder andere 
Weihnachtsgeschenk. Ansonsten gibt es wie 
immer Kaffee, Tee und Kuchen. Bringen Sie 
Freunde, Bekannte und Nachbarn mit.
Wo: Im Pavillon der Betreuten Wohnanlage 
Gartacher Hof, Weinsteige 4; Wann: 14.30 Uhr
Wir freuen uns auf Sie.
Bis dahin herzliche Grüße Marion Jesser (Tel. 
16421)
- Lernen wir uns freuen, so verlernen wir am 
besten, anderen weh zu tun - Friedrich Nietzsche

„Kulturregion Heilbronner Land“: Führungen 
am Sonntag

Am Sonntag finden die letzten Veranstaltungen 
des Römermuseums im Rahmen der diesjährigen 
Veranstaltungsreihe „Kulturregion Heilbronner 
Land“ statt, die unter dem Motto „Unsere Wege-
netze – Routen des Lebens“ steht. Der Titel der 
Themenführung mit Frank Merkle M. A. am Vor-
mittag lautet:
„Ein Irrfahrer und das Heilbronner Land: 
Odysseus in Güglingen“
Homer‘s „Odyssee“ ist der Inbegriff von Reise 
und Abenteuer schlechthin, zugleich eines 
der ältesten Werke unserer abendländischen 
Literatur. Untrennbar ist sie auch mit dem Heil-
bronner Land verbunden: Die Schilfsandstein-
Reliefs, die ein äußerst wohlhabender römischer 
Villenbesitzer in Güglingen-Frauenzimmern zur 
Anbringung an einem Wasserbecken anfertigen 
ließ, sind nördlich der Alpen einzigartig. Sie 
zeigen Szenen aus dieser wohl berühmtesten 
Irrfahrt der Antike. Die Veranstaltung geht an-
hand des Reliefzyklus ausgewählten Stationen 
der Odyssee auf die Spur, erklärt, wie diese 
literarisch gewordenen Mythen und Gefahren 
zu deuten sind und mit welchen Örtlichkeiten 
man in der Antike die Reise des Odysseus in 
Verbindung brachte.
Termin: Sonntag, 15.11.2015, 11:00 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: 4,- € p. P. zzgl. erm. Eintritt (Museums-
Pass-Inhaber: gratis)
Familienführung
Am selben Tag findet traditionell, wie an jedem 
3. Sonntag im Monat um 15 Uhr, die Familien-
führung statt. Auch sie wird das Thema des Vor-
mittags – für das jüngere und Familien-Publikum 
aufbereitet – entsprechend aufgreifen.
Termin: Sonntag, 15.11.2015, 15:00 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: 4,- € p. P. zzgl. erm. Eintritt (Museums-
Pass-Inhaber: gratis)
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Am 20. November wieder da
Nach längerer Kinopause wegen den Umbau-
arbeiten in der Herzogskelter, ist das Mobile 
Kino am Freitag, 20. November, endlich wieder 
zu Gast in Güglingen. 
Dieses Mal mit dem neuen Komödie „Fack ju 
Göhte 2“, die um 17.30 Uhr und um 20 Uhr 
gezeigt wird.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie wir in den letzten beiden Ausgaben der RMZ 
mitgeteilt haben, plant das Büro Reschl Stadt-
entwicklung GmbH aus Stuttgart im Auftrag 
der Gemeinde Pfaffenhofen eine Konzeption 
zur zukünftigen Gemeindeentwicklung. Wie 
muss sich die Gemeinde weiterentwickeln, um 
für die Herausforderung der Zukunft gewappnet 
zu sein? Welche Veränderungen erzwingt der 
demografische Wandel in den zentralen Hand-
lungsfeldern? Welche städtebaulichen Ziele 
möchte sich die Gemeinde vornehmen?
Diese Fragen möchten wir gerne mit Ihnen dis-
kutieren. Dazu sind Sie, die Bürgerinnen und 
Bürger am Freitag, dem 20. November 2015 
von 19.00 bis 20.30 Uhr zu einer Informations-
veranstaltung eingeladen. Dieser Veranstaltung 
werden Sie über die Bestandsaufnahme und 
erste Entwicklungsperspektiven informiert.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 30.10.2015

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der  Zahl der Höchste
  Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
  keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Stockheimer Steige 12.40 - 13.40  50 km/h 158   9 71 km/h
(Frauenzimmern)

Ochsenbacher Str. 14.10 – 15.10  30 km/h   56 12 62 km/h
(Eibensbach)

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Einladung zur Bürgerbeteiligung

Am darauffolgenden Samstag, dem 21. No- 
vember 2015, bekommen Sie die Möglich-
keit, Ihre Ideen in die Zukunftsplanung unserer 
Gemeinde einzubringen. Hierzu wird es eine 
Planungswerkstatt geben, an der Bürgermeister 
und Gemeinderat bewusst nicht teilnehmen. 
Damit können Sie die Ideen mit dem Planungs-
büro direkt austauschen.
Bitte nehmen Sie die Einladung zur Informations-
veranstaltung am 20.11.2015 ab 19.00 Uhr im 
Rathaus an.
Auf Ihre aktive Beteiligung an der Zukunfts-
gestaltung unserer Gemeinde freue ich mich 
und verbleibe
mit freundlichen Grüßen
Ihr
Dieter Böhringer
Bürgermeister

Feierliche Übergabe der 
Aussegnungshalle
Die Arbeiten an der Aussegnungshalle auf dem 
Friedhof in Pfaffenhofen sind weitestgehend ab-
geschlossen. Zusammen mit der Kirchengemeinde 
Pfaffenhofen wird eine feierliche Übergabe der 
Aussegnungshalle am 22. November 2015 um 
11.30 Uhr auf dem Friedhof stattfinden.

Freiwillige Helfer von BPP leisten 600 
Arbeitsstunden bei der Neugestaltung der 
Aussegnungshalle
Die Interessengemeinschaft Bürger PROjekte für 
Pfaffenhofen und Weiler (BPP) agiert schon seit 
fast fünf Jahren, nun steht das große Projekt Aus-
segnungshalle auf dem Pfaffenhofener Friedhof 
kurz vor der Vollendung. Zahlreiche freiwillige 
Helfer leisteten 600 Arbeitsstunden. Es wurde 
niemand verletzt und die Arbeiten gestalteten sich 
harmonisch. Jürgen Kleiner aus Weiler kündigte 
weitere Unterstützung an: „Es hat Spaß gemacht. 
Im Frühjahr bin ich dabei, wenn wir den Bereich 
der Aufbahrungsräume auch noch verschönern.“
Seit dem 13. August waren mehr als 20 Ehrenamt-
liche im Einsatz. Sie halfen beim Aufschlagen der 
Holzkonstruktion durch die Zimmerleute Siegfried 
Sommer, Tim Götz und Martin Rösinger, beim 
Streichen und bei der Lattung für die Paneelen 
sowie deren Anbringung als Holzdecke. Eine 
besonders knifflige Angelegenheit war das Ver-
legen der Sandsteinplatten durch Arno Böckle 
und Gerhard Vogel. Vom Arbeitsablauf war es 
notwendig, auch noch einen Maurer zu aktivieren. 
Helmut Biedermann, der schon vor 40 Jahren dabei 
war, ließ es sich nicht nehmen, die notwendig 
gewordene Schönheitsreparatur am Glockenturm 
durchzuführen. Armin Krieg, ebenfalls schon vor 
40 Jahren aktiv, sorgte für Nachbesserungen am 
Putz. Nebenbei bekam auch noch der Brunnen ein 
neues Kleid verpasst.
Bei den Malerarbeiten der Experten Erwin 
Schramm und Jürgen Kleiner assistierten Peter 
Raubinger und Erich Wagner. Gerhard Vogel und 
Hans Issler verfugten die Fenster. Bei den Elektro-
arbeiten wurde Werner Böckle durch Helfer von 
BPP unterstützt. Bei den verschiedenen Ge-
werken brachten sich auch Gerhard Jaißle, Horst 
Blommer, Eberhard Klooz, Siegfried Klenk und 
Dieter Böhringer ein. Wertvolle Unterstützung 
leisteten die Gemeindemitarbeiter Lars Heubach, 
Richard Wöhr und Daniel Koch. Angela und 
Paul Tränkle, Irene Böhringer und Iris Raubinger 
sowie die Gemeinde sorgten immer wieder für 
das leibliche Wohl der arbeitenden Truppe. Dazu 
spendierte die Bäckerei Wahl mehrfach Brezeln 
und Brötchen.
BPP hat mit rund 600 Arbeitsstunden die ver-
sprochene Muskelhypothek mit einen fiktiven 
Wert von 11.000 Euro erfüllt. Der Spendenein-
gang liegt derzeit ebenfalls bei 11.000 Euro, wobei 
BPP dazu bereits 3.000,- € beisteuerte. BPP wird 
nach Abschluss der Arbeiten nochmals 2.000 Euro 
beisteuern. Einige Mitbürger haben bisher noch 
nicht gespendet. Sie wollten erst sehen, was 
denn da so entsteht. Diesen empfehlen wir, eine 
Besichtigung vorzunehmen und sich vielleicht 
dann noch für eine Spende zu entscheiden.  ew
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Freiwillige Helfer bei dem Ausbau der Aussegnungshalle
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Eltern wollen das Beste für ihre Kinder, aber was 
ist das? Was brauchen Familien angesichts der 
Veränderungen in unserer Gesellschaft? 
Was kann eine Gemeinde ihnen geben? Diesen 
und anderen Fragen widmet sich Wilhelm Faix, 

Dozent für Pädagogik und Psychologie am Theo-
logischen Seminar in Eppingen-Adelshofen. 
Herzliche Einladung zu seinem Vortrag am 17. 
November, um 20 Uhr, im Evangelischen Ge-
meindehaus in Güglingen, Oskar-Volk-Straße 
14. Veranstalter ist der Arbeitskreis Lebendige 
Gemeinde Besigheim/Brackenheim.
Herzliche Einladung zu einem gemütlichen 
Abend VON FRAU ZU FRAU!
Am Samstag, 21. November 2015, um 19.30 Uhr, 
laden wir Sie nach Güglingen ein in die Evang. 
method. Kirche, Stockheimer Straße 23.
Dieses Mal hören wir zuerst ein Referat zum 
Thema: „Joseph – Träume werden wahr!?“ 
Referentin ist Elly Eberhardt-Kraft, Zaberfeld.
Anschließend wird mit einem kleinen Imbiss Zeit 
für Begegnungen und Gespräche sein.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Evang. 
methodistische Kirchengemeinde, Evang. Frei-
kirche Gemeinde Gottes KdöR, Evang. Kirchen-
gemeinde Güglingen
Es wird um Anmeldung bis Mittwoch, 18.11.2015, 
gebeten.
Kontaktpersonen: Britta Jesser, Tel. 07135/ 
14984, Claudia Matzler, Tel. 07135/960898, 
Jenny Frank, Tel. 07135/931115
Männerabend – herzliche Einladung
Mittwoch, 25.11.15, 20:00 Uhr, Evangelisches 
Konrad-Sam-Gemeindehaus
„Männer wollen immer nur das Eine“? – Mann 
sein, Sex und Leidenschaft
Stephan Burghardt vom Evangelischen Männer-
Netzwerk Württemberg
Veranstalter: Brackenheimer Männertreff, 
Rudolf Nied, Tel. 07135/7952

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Sonntag, 15. November
  8:30 Uhr  Gemeindefrühstück
  9:30 Uhr   Gottesdienst (D. Kern). Das Musik-

team gestaltet den Gottesdienst 
mit. Das Opfer geben wir für die 
Jugendarbeit.

  9:30 Uhr   Kindergottesdienst für Kinder ab 
5 Jahren

14:30 Uhr   „Immer wieder sonntags“ – Treff 
für verwitwete Frauen bei Hanna 
Grotz

17:00 Uhr  Posaunenfeierstunde
Montag, 16. November
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alkohol-
problemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 17. November
10.00 –  Mutter-Kind-Kreis, Gemeinde-
11.30 Uhr   haus (Infos bei S. Kühne, Tel. 

07046/881378)
20:00 Uhr   „Familie und Gemeinde im 

Bildungsstrudel“ Vortrag im Ge-
meindehaus (siehe allg. Nach-
richten)

Mittwoch, 18. November
14:00 Uhr  Konfirmandenunterricht
16:00 –  offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr   und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/ 
9884-0 und 01573/6624043 
(während der Sprechzeiten)

„Dui do on de Sell“ 
begeisterten beim Kirwe-Kult 
Herzhaftes, schallendes Lachen und Beifall 
klatschen war angesagt beim Kirwe-Kult in 
der Wilhelm-Widmaier-Halle. Fein garniert mit 
deftiger schwäbischer Kost. Nicht nur aus der 
Küche des TSV, der vorzüglich bewirtete, sondern 
vor allem vom Frauen-Power-Duo auf der Bühne: 
„Dui do on de Sell“. Doris Reichenauer und Petra 
Binder, zwei schwäbische Kabarettistinnen der 
Extraklasse, begeisterten das Publikum mit 
Pointen am laufenden Band.
Begeistert, schon bevor der Vorhang aufging, 
war auch Stephan Kolb. 300 Besucher im voll 
besetzten Saal begrüßen zu können, das freute 
den Vorsitzenden des örtlichen Handels- und 
Gewerbevereins (HGV).
Schon zum siebten Mal, seit dem 50-jährigen 
Jubiläum der Wilhelm-Widmaier-Halle, ver-
anstaltet der HGV diesen Kulturabend zur Kirch-
weih – schwäbisch Kirwe. Er soll mithelfen, die 
Tradition des Ausgehens und fröhlich sein am 
Kirwe-Wochenende zu erhalten, begründet 
Kolb das Engagement des Vereins. Und die Ver-
anstaltungen werden von den Pfaffenhofenern 
auch immer mehr angenommen. Und natürlich 
freut man sich auch über die zahlreichen Gäste 
aus der Nachbarschaft.
Einen Tisch und zwei Stühle auf der Bühne, viel 
mehr Requisiten brauchen Doris Reichenauer 
und Petra Binder nicht. Lässig lehnen die 
beiden am Tisch und legen los. Wechseljahre 
heißt ihr Programm. Über Hitzewallungen und 
die verrückt spielenden Hormone plaudern sie. 
Über schlaffe Haut und ein Beratungsgespräch 
beim Schönheitschirurgen, der wohl eher ein 
Änderungsschneider sei, wird gewitzelt.
Immer wieder nehmen sie natürlich die Männer 
aufs Korn. Vor allem ihre eigenen, von denen 
sie sich gerade erst getrennt haben. Die hätten 
keine Wechseljahre – „die kommen erst gar 
nicht aus der Pubertät raus“, stellt Petra fest. 
Klar sei auch, dass man Männer nicht zum 
Shopping mitnehmen kann: „Die muss man 
vorher im Baumarkt abgeben“, raten die beiden.
150 pflanzliche Schlafpillen hat Doris ein-

genommen und im Traum dann ein wunderbares 
erotisches Erlebnis mit George Clooney gehabt, 
erzählt sie. Aber was, wenn man weniger Pillen 
einwirft? Erscheint einem dann womöglich der 
Wowereit?
Natürlich wollen die beiden Neu-Singles auch 
wieder „auf die Piste – auf Beutesuche“. Ein 
Fitnessprogramm wird beschafft, um den Markt-
wert zu steigern. Auch im Chatroom als Chantal 
23 und Denise versuchen sie ihr Glück. Ja, sogar 
auch im Publikum. Doch einen der Dieter heißt, 
so wie der, von dem sie sich gerade erst getrennt 
hat, will Doris dann doch nicht.
Ein muskulöser behaarter Holzfällertyp soll‘s 
sein, während Petra eher den kultivierteren 
Typen sucht. „Auf jeden Fall keinen Stationären 
mehr“, sind sich die beiden einig. „Vielleicht kauf 
i mir aber au a Katz...“, überlegt sich Doris.
Und schließlich, nach mehr als zwei Stunden 
bester Unterhaltung, legen die beiden Damen 
ihre Bademäntel ab: In Kittelschürze und mit 
dem Wischmopp in der Hand präsentieren sie 
sich nun noch in ihrer Paraderolle als „Mariele 
und Karlene“. Noch einmal legen die beiden los 
und im Publikum bleibt fast kein Auge trocken. 
 wst

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde 
folgender Fundgegenstand abgegeben.
• Jugendfahrrad weiß 
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Herrn 
Schneider, Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11.

Allg. kirchliche Nachrichten

Familie und Gemeinde im Bildungsstrudel
Was Familien brauchen und eine Gemeinde 
ihnen geben kann.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 06.11.2015

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der  Zahl der Höchste
  Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
  keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Rodbachstraße 12.05 – 13.05 30 km/h   53  12 50 km/h

Kemerstraße  13.15 – 14.15 30 km/h   10    1 44 km/h
(Weiler)

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Matthäus 25,31-46

Wochenspruch:   Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi  
 2. Korinther 5,10

Wochenlied: „Es ist gewisslich an der Zeit“  (149 EG)
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20:00 Uhr   Gottesdienst zum Buß- und Bet-
tag (D. Kern) mit Abendmahl. Das 
Opfer geben wir für die eigene Ge-
meinde.

Donnerstag, 19. November
20:00 Uhr  Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

am Sonntag, 15. November, um 8:30 Uhr, im 
Mauritius-Saal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen 
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. 
Anschließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, 
parallel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Tafelkorb
Am Buß- und Bettag unterstützen wir durch 
die Spende von haltbaren Lebensmitteln wieder 
die Arbeit des Tafelwagens und die Menschen 
mit geringeren finanziellen Ressourcen. Bitte 
bringen Sie zum Abendmahlsgottesdienst ge-
kaufte haltbare Lebensmittel, wie Zucker, Mehl, 
Süßigkeiten, Gemüse- und Fruchtkonserven 
usw. mit. Wir reichen diese an die Tafel weiter.
Vorankündigung:
Posaunenfeierstunde
Herzliche Einladung zur diesjährigen Posaunen-
feierstunde am 15. November, um 17:00 Uhr, in 
der Mauritiuskirche zum Thema „Nehmt einander 
an“. Was hat uns die diesjährige Jahreslosung 
aus Römer 15 zu sagen? Der Posaunenchor lädt 
ein, mit ihm über dieses Thema nachzudenken – 
wie immer mit abwechslungsreicher Musik und 
vielen Liedern zum Mitsingen.
Basar am 21. November 2015

Am Samstag, 21. November 2015, lädt der Bastel-
kreis herzlich ein zum alljährlichen Basar Ende 
November. Wie gewohnt finden Sie ein buntes 
Angebot von Handarbeiten und Gebasteltem, 
passend zur Weihnachtszeit. Kommen Sie zu 
einer gemütlichen Kaffeestunde am Nachmittag 
– stöbern Sie – und gewiss finden Sie etwas 
für sich oder zum Verschenken als Weihnachts-
geschenk.

Wo? Evangelisches Gemeindehaus, Oskar-Volk-
Straße 14
Wann? Von 14.00 – 16.30 Uhr
Backen Sie gerne? Wir freuen uns über jede 
Unterstützung und sind dankbar für Kuchen-
spenden. Diese können im Gemeindehaus ab-
gegeben werden: 
am Freitag, 20.11., von 18:30 – 20:00 Uhr, 
am Samstag, 21.11., von 10:30 – 11:30 Uhr und 
ab 13.00 Uhr 
Der Erlös des Basars ist je zur Hälfte für das 
Kinderwerk Lima und zur Finanzierung des Auf-
zugs im Gemeindehaus bestimmt.
 Der Bastelkreis

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 14. November
19.00 Uhr   Eucharistie zum Sonntag, Güglingen
Sonntag, 15. November
  9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Dienstag, 17. November
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 18. November
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 19. November
19.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 20. November
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 22. November
  9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr   Eucharistie zum Patrozinium, an-

schließend Gemeindefest, Bracken-
heim

Termine
Sonntag, 15. November
18.00 Uhr   Kolpingfamilie – Kegeln in der 

Sportgaststätte „Im Wiesental“, 
Brackenheim

Donnerstag, 19. November
20.00 Uhr   Elternabend Erstkommunion 2016, 

Gemeindehaus Brackenheim, Heu-
chelbergstr. 28

Erstkommunion 2016
In den vergangenen Wochen wurden den 
Eltern der Drittklässler Einladungen zur Erst-
kommunion 2016 zugesandt – sofern uns Daten 
vorlagen. 
Falls Sie für Ihr Kind keine Einladung erhalten 
haben und die Teilnahme an der Erstkommunion 
2016 wünschen, bitten wir Sie um Rückmeldung 
im Pfarrbüro Brackenheim, Tel. 07135/5304.
Patrozinium in Brackenheim – Fest der 
Generationen
Am Sonntag, 22.11.2015, feiert die Katholische 
Kirche das Christkönigsfest und damit die 
Kirchengemeinde Brackenheim ihr Patrozinium. 
Alle, die sich der Kirchengemeinde verbunden 
fühlen, sind herzlich eingeladen, am festlichen 
Jugendgottesdienst mit der Band der Seelsorge-
einheit um 10.30 Uhr teilzunehmen und im An-
schluss den Tag zusammen zu feiern. 

Es gibt viel Köstliches zu essen und zu trinken 
und ein Lagerfeuer im Zelt der Pfadfinder. Wir 
freuen uns auf viele Begegnungen! 

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen!
Freitag, 13. November
20:15 Uhr  EudokiaChorPop
Samstag, 14. November
18:00 Uhr  Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
Sonntag, 15. November
09:05 Uhr  Gebetstreff
09:30 Uhr   Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 – 6 Jahre, Kindergottes-
dienst Jesus‘ Kids Club Junior (7 
– 10 Jahre) und Jesus‘ Kids Club 
(11 – 14 Jahre), anschließend 
Kirchenkaffee.

19:00 Uhr   Jugendhauskreis (Ort nach Ab-
sprache, Info-Tel.: Jochen Türk, 
07143/23061)

20:00 Uhr   Hauskreis bei Familie Stefan 
Weber (Info-Tel.: 07135/937770)

Montag, 16. November
19:30 Uhr   Bezirks-Jugendtreff in Botenheim, 

ab 19:00 Uhr freies Singen
Dienstag, 17. November
17:00 Uhr   Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
19:30 Uhr   Hauskreis bei Familie Reiner Buyer 

in Botenheim (Info: Uwe Kietzke, 
Tel.: 07135/6615)

Mittwoch, 18. November
19:30 Uhr   Gottesdienst zum Buß- und Bettag
Samstag, 21. November
18:00 Uhr  Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr   Von Frau zu Frau mit dem Thema: 

Joseph – Träume werden wahr!? 
Referentin: Elly Eberhardt-Kraft 
aus Zaberfeld.

Sonntag, 22. November
09:05 Uhr  Gebetstreff
09:30 Uhr   Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 – 6 Jahre, Kindergottes-
dienst Jesus‘ Kids Club Junior (7 
–10 Jahre) und Jesus‘ Kids Club 
(11 – 14 Jahre).

Anschließend Gemeindeversammlung: 
Wahl der Vertreter des Gemeindevorstands und 
der Bezirkskonferenz.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Freitag, 13. November
18:00 Uhr   Kids aktiv, Laternenlauf in Lauffen
Samstag, 14. November
15:00 Uhr Projektchorprobe in HN-Pfühl
Sonntag, 15. November, Volkstrauertag
09:30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Dienstag, 17. November
10:45 Uhr  Wandertag in Heilbronn
20:00 Uhr  Chorprobe in Lauffen
Mittwoch, 18. November, Buß- und Bettag
20:00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Freitag, 20. November
20:00 Uhr  Projektchorprobe in HN-Pfühl
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Datum: Dienstag, 17. November, um 19.30 Uhr
Veranstalter: Frauenkreis Frauenzimmern
Ort: Gemeindehaus Frauenzimmern, Torstraße 6
Ski- & Snowboardfreizeit für Jugendliche in 
der Schweiz
Die Kirchengemeinde Frauenzimmern-Eibens-
bach veranstaltet vom 03.01. – 09.01.2016 eine 
Ski- & Snowboardfreizeit für Jugendliche ab 13 
Jahren in Alt St. Johann (Schweiz). Nähere Infos 
unter www.kirche-eibensbach.de oder bei Theo 
Wöhr unter 0171/2176009.
Neue Tafelmobilsammelstelle in Frauen-
zimmern
Eine Sammelstelle für Ihre Lebensmittelspenden 
wurde jetzt in Frauenzimmern bei Familie Wasiluk, 
Blumenstraße 8, eingerichtet. Abgabezeiten sind 
täglich, eine Sammelbox steht vorne bereit.
Das Sekretariat 
ist dienstags und donnerstags von 10.00 – 12.00 
Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Die Pfarrstelle ist derzeit nicht besetzt.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags
von 10.00 bis 12.00 Uhr zu erreichen. 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 15. November 
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Dieter Kern
Dienstag, 17. November
 19.30 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus 

„Zabergäu mit Dichterlesung“
20.00 Uhr  Gemeinsame KGR-Sitzung im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
Mittwoch, 18. November – Buß- und Bettag
18.00 Uhr  Jugendkreis im Jugendraum der 

Marienkirche Eibensbach
19.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Abendmahl in der Martinskirche 
in Frauenzimmern mit Pfarrer 
Dieter Kern und dem Posaunen-
chor Eibensbach-Frauenzimmern.

Donnerstag, 19. November
14.30 Uhr  Seniorennachmittag im Ge-

meindehaus „König Knolle bittet 
zum Kartoffelfest“

Vorschau:
Sonntag, 22. November – Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer i. R. Jürgen Pfrommer 
und dem Gesangverein Lieder-
kranz Frauenzimmern.

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
11.30 Uhr  Totengedenkfeier auf dem Fried-

hof

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 13. November
19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 15. November
10.30 Uhr  Gottesdienst mit der Taufe von 

Sarah Rosa Parra
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
14.00 Uhr  Großer Seniorennachmittag in der 

Wilhelm-Widmaier-Halle 

Montag, 16. November
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus 
Dienstag, 17. November
18.00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus 
Mittwoch 18. November
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr  Bezirksfriedensgottesdienst zum 

Buß- und Bettag mit den Islam-
beauftragten unserer Landes-
kirche, Heinrich-Georg Rothe

20.00 Uhr  Bibel- Gesprächskreis im Gemeinde-
haus, Tel.: 07046/8845788 

Donnerstag, 19. November
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
18.00 Uhr  Jungschar für Kinder im Ge-

meindehaus
19.00 Uhr  Jugendkreis für Jugendliche ab 13 

Jahren im Gemeindehaus 
Freitag, 20. November
19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr  Frauen TREFF Winter-Abschluss- 

Treffen im Gemeindehaus Pfaffen-
hofen 

Samstag 21. November
19.00 Uhr Singgottesdienst in Pfaffenhofen 
Sonntag, 22. November
10.30 Uhr Gottesdienst zum Totensonntag
10.30 Uhr  Kinderkirche Rollenverteilung für 

das Krippenspiel
13.00 Uhr  Kaffee-Nachmittag mit Bastel-

verkauf
16.00 Uhr Missionseinsatz in Peru
Im Januar gehen Oebele & Debora de Haan 
mit ihren 3 Kindern nach Peru. Dort werden sie 
im Missionskrankenhaus Diospi Suyana mit-
arbeiten.
Herzliche Einladung zu ihrem Vortrag am  
22. November, um 16 Uhr, im Gemeindehaus in 
Pfaffenhofen.
19.00 Uhr  Hinterbliebenen-Abendmahl im 

Pfaffenhofen

Evangelische Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler

Evangelische Kirche Eibensbach
Die Pfarrstelle ist derzeit nicht besetzt.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags
von 10.00 bis 12.00 Uhr zu erreichen. 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 15. November 
  9.00 Uhr  Gemeindefrühstück in der Marien-

kirche. Wir laden die ganze Ge-
meinde ein, bei Kaffee und 
frischen Brötchen, gemeinsam mit 
netten Menschen, ganz entspannt 
den Sonntag zu beginnen.

10.20 Uhr  GoX mit GoX for kids in der 
Marienkirche, Predigt: Pfarrer i. 
R. Willi Haisch mit Büchertisch 
zum Thema „Advent und Weih-
nachten“

Dienstag, 17. November
14.30 Uhr  Seniorennachmittag im Jugend-

raum der Marienkirche „König 
Knolle bittet zum Kartoffelfest“

17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jungen
20.00 Uhr  Gemeinsame KGR-Sitzung im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
Mittwoch, 18. November – Buß- und Bettag
18.00 Uhr  Jugendkreis im Jugendraum der 

Marienkirche
19.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Abendmahl in der Martinskirche 
in Frauenzimmern mit Pfarrer 
Dieter Kern und dem Posaunen-
chor Eibensbach-Frauenzimmern.

Vorschau:
Sonntag, 22. November – Ewigkeitssonntag
  9.00 Uhr  Totengedenkfeier auf dem Fried-

hof
  9.20 Uhr   Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer i. R. Jürgen Pfrommer

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Zabergäu mit Dichterlesung
Christa Wagenhals aus Güglingen zeigt Im-
pressionen aus dem Zabergäu, die mit Ge-
dichten von Ulrich Peter untermalt werden. 
Alle interessierten Frauen und Männer sind ganz 
herzlich eingeladen.
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Kirchenbezirk Brackenheim 
Friedenspfarramt
Pfarrgasse 6, 
74397 Pfaffenhofen
Fon: 07046/2103 
Bezirksfriedensgottesdienst
zum Buß- und Bettag

Frieden
Gemeinsame Aufgabe für Christen und Muslime
in bedrängten Zeiten – mit dem Islambeauf-
tragten unserer Landeskirche, Heinrich Georg 
Rothe, am Mittwoch, dem 18. November 2015, 
um 19 Uhr, in der Kirche in Pfaffenhofen.
Herzliche Einladung! 

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Sonntag, 15. November 
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Form der Deutschen Messe
10.30 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus, 

herzliche Einladung für die Probe 
fürs Krippenspiel!

14.00 Uhr  Großer Seniorennachmittag in der 
Wilhelm-Widmaier-Halle 

Mittwoch 18. November
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in Pfaffen-

hofen
19.00 Uhr  Bezirksfriedensgottesdienst zum 

Buß- und Bettag mit den Islam-
beauftragten unserer Landes-
kirche, Heinrich-Georg Rothe, in 
Pfaffenhofen 

Donnerstag, 19. November
18.00 Uhr  Jungschar für Kinder im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen
19.00 Ihr  Jugendkreis für Jugendliche ab 13 

Jahren im Gemeindehaus Pfaffen-
hofen 

Sonntag, 22. November
  9.30 Uhr Gottesdienst zum Totensonntag
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
19.00 Uhr  Hinterbliebenen-Abendmahl in 

der Kirche Pfaffenhofen

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
„Es reicht ...“ 
Ganz herzlich laden wir Sie zum sozialpolitischen 
Buß- und Bettagsgottesdienst nach Meimsheim 
in die Martinskirche am Mittwoch, 18.11.2015, 
um 19.00 Uhr, ein. Es ist eine wertvolle 
Tradition der Evangelischen Kirchengemeinde 
Meimsheim, diesen Gottesdienst unter ein 
Diakonisches Thema zu stellen und gemeinsam 
vorzubereiten. An diesem Mittwoch wird es um 
die Speisung der Fünftausend (Markus 6,30-
44) gehen. An dieser Stelle möchten wir der 
Mitarbeiterschaft der Firma Weber-Hydraulik 
in Güglingen ganz herzlich für die großzügige 
Lebensmittelspende danken. Die Mitarbeiter des 
Tafelmobils freuen sich sehr darüber und geben 
es sehr gerne an die Kunden weiter.
Bitte beachten Sie: Da die Kundenzahl in 
Brackenheim stark gestiegen ist, beginnt der 
Verkauf in Güglingen, Jugendhaus, ab sofort 
freitags erst ab 14.30 Uhr.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Wie denkt Gott über mich?
Sonntag, 15. November 
  9.30 Uhr  Biblischer Vortrag: Was für einen 

Namen machst du dir bei Gott?
10.05 Uhr   Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels „Steht fest im 
Glauben“ (1. Korinther 16:13). 
Wie wir mögliche Schwachstellen 
in unserem Glauben herausfinden 
und beseitigen können.

Donnerstag, 19. November
19.00 Uhr   Bibelstudium anhand des Buches: 

Ahmt ihren Glauben nach.
19.35 Uhr   Schulkurs für Evangeliumsverkün-

diger: • Besprechung von 1. 
Chronika 26 – 29. • Was ist mit 
„Sühne“ gemeint? • Elisabeth: Mit 
Gottesfurcht untadelig wandeln. 

20.10 Uhr   Dienstzusammenkunft: „Ich habe 
gepflanzt, Apollos hat begossen, 
Gott aber hat es fortwährend 
wachsen lassen“ (1. Kor. 3:6).

Sie sind herzlich willkommen! Alle Zusammen-
künfte sind öffentlich, kostenfrei und ohne 
Kollekten.
Aktuell auf JW.org: Religion vor dem Aus? Immer 
mehr Menschen kehren der Religion den Rücken 
zu. Sind ihre Tage gezählt?
Kostenlose persönliche Bibelkurse 
Rufen Sie uns direkt im Zabergäu an: 0176 4252 
5578 oder füllen Sie das  Kontaktformular aus 
(www.JW.org > Kontakt)

SCHULE UND
BILDUNG

Kindergarten  
„Haus der Strombergzwerge“

Die Zusammenschließung der Kindergärten „Villa 
Sonnenschein“ und „Arche Noah“ ist zunächst 
Kinderbetreuungszentrum Rodbachstraße be-
nannt worden. Nun wurde ein offizieller Name 
für die gesamte Einrichtung gefunden, es ist nun 
das „Haus der Strombergzwerge“ entstanden.
Durch die Lage und den Blick auf den Strom-
berg hat das Team gemeinsam diesen Namen 
gefunden.
Laternenfest
Dieses Jahr war der erste Laternenlauf am 
28.10.2015 mit dem neuen gesamten Kinder-
garten „Haus der Strombergzwerge“.
Gemeinsam mit den Eltern und niedlichen selbst 
gebastelten Igel-Laternen ging es singend durch 
den Gehrn.
Drei Mal blieben alle stehen, um die Sterne 
und Laternen zu beobachten und die schönsten 
Laternenlieder zu singen. Im Anschluss nach 
dem gemütlichen Lauf gab es dann auf dem 
Kindergartengelände leckeren Punch und 
Brezeln. Der Abend klang aus im gemütlichen 
Beisammensein.
Zahngesundheit
Am 19. und 20.10.2015 besuchte Fr. Bendel-
Schlip, von der Arbeitsgemeinschaft Zahn-
gesundheit Landkreis Heilbronn alle Gruppen 
des Kindergarten „Haus der Strombergzwerge“.

Sie hat eine Geschichte vorgelesen, in der es 
darum ging, wie man sich richtig die Zähne 
putzt.
Die Bereitschaft der Kinder war groß und sehr 
interessiert, sodass sich die Handpuppe Nelly 
bedankte mit den Worten „Vielen Dank an die 
kleinen Zahnarztbesucher, es hat sich gelohnt!“

Informationsveranstaltung der 
weiterführenden Schulen für 
die Eltern der Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klassen
Hiermit laden wir alle Eltern von Schülerinnen 
und Schülern der 4. Klassen aus Güglingen, 
Zaberfeld, Pfaffenhofen und angrenzenden 
Gemeinden zum Informationselternabend ein.
An diesem Abend werden sich die weiter-
führenden Schulen des Mittleren und Oberen 
Zabergäus: Zabergäu-Gymnasium, Realschule 
Güglingen, Katharina-Kepler-Schule (als an-
gehende Gemeinschaftsschule) mit ihren 
Profilen vorstellen.
Der Informationsabend findet statt am Montag, 
dem 23.11.2015, um 19.00 Uhr im Musiksaal 
der Katharina-Kepler-Schule Güglingen.
Schon heute ergeht eine freundliche Einladung 
zu diesem informativen Abend.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen
Die Faszien – Vortrag
Der Vortrag erklärt die Funktion der Faszien, 
zeigt die Zusammenhänge im Körper und 
Methoden zum Faszien-Training.
Matthias Konrad, Physiotherapeut, Osteopath
Di, 17.11., 19:30 Uhr, 
Mediothek, VR, 5 € 
Android Smartphone und Tablet PC 
Schnupperkurs. Dieser Kurs ist bereits aus-
gebucht.
Essen ohne Missgeschick – Die Entdeckung 
der Tischmanieren
Ein Knigge-Kurs für Kinder von 8-12 Jahre
Die Themen sind Begrüßung, Körperhaltung, das 
Besteck und seine Tücken, die Serviette und alles 
rund um die Tischmanieren. Die Praxis erproben 
wir an einem leckeren Menü.
Frank Dörrstein
Sa, 5.12., 11:30-13:30 Uhr
Restaurant Herzogskelter
19 € ab 10 TN, inkl. 3-Gänge-Menü und 1 Ge-
tränk
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Voraussetzung ist einzig die Beherrschung der 
üblichen Liedbegleitungsgriffe. Weitere Fragen 
und Anmeldung (bis 7. November) direkt an 
Herrn Weber unter Telefon 07141/899188 oder 
Mail zupfer@lauffen-musikschule.de
Kosten: Schüler unserer Musikschule – frei/ 
externe Teilnehmer – 10 Euro
Anmeldung „Jugend musiziert“
Bis zum 15. November besteht wieder die 
Möglichkeit, sich für den bewährten Jugend-
musikwettbewerb anzumelden.
Anmeldungen bitte ausschließlich online unter 
www.jugend-musiziert.org
Der Regionalwettbewerb findet am Wochen-
ende 30./31.01.2016 in Heilbronn statt. Weitere 
Infos zu den Kategorien und zur Anmeldegebühr 
finden Sie auf unserer Homepage.
Weihnachtsgeschenk gesucht?
... dann hätten wir das richtige Angebot für Sie. 
Ob nun für Ihre Kinder, Ihre Enkel, Ihren Partner 
oder auch sich selbst: schenken Sie doch einen 
Gutschein für einen Schnupperkurs an unserer 
Musikschule. Oder erfreuen Sie Ihre Lieben mit 
den musikalischen Kostbarkeiten unserer CD 
„Viva la Musica“. Nähere Informationen er-
halten Sie im Sekretariat der Musikschule.
Kontakt: Zweckverband Musikschule Lauffen a. 
N. und Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am 
Neckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Nach drei Jahren ist es nun wieder so weit – 
die Kaywaldschule und der Schulkindergarten 
öffnen die Türen für unseren BAZAR  unter dem 
Motto: „Wir sind einzigartig“
Sonntag, 22.11.2015, von 11:00 Uhr bis 
17:00 Uhr, in der Kaywaldschule Lauffen, 
Charlottenstraße 91
Als besonderes Highlight präsentieren wir an 
diesem Tag, gemeinsam mit dem Kinder- und 
Jugendtheater Radelrutsch das Theaterstück 
„Du bist einzigartig“, in dem unsere Schülerinnen 
und Schüler gemeinsam mit den Profis spielen. 
Die Aufführungen finden um 13.30 Uhr und um 
16.00 Uhr in unserer Turnhalle statt.
Außerdem erwarten Sie wieder ausgefallene 
Schülerarbeiten, adventliche Geschenkideen 
und Adventskränze, der beliebte Flohmarkt 
sowie ein reichhaltiges kulinarisches Angebot. 
Für Kinder bieten wir verschiedene Mitmach-
aktionen wie z. B. ein Märchenzelt an.
Alle Schülerinnen und Schüler, der Schul-
kindergarten, Eltern und Lehrer/-innen sowie 
der Förderverein freuen sich sehr, Sie als Gäste 
begrüßen zu dürfen und Ihnen einen erlebnis-
reichen Sonntag zu bereiten.

PERSÖNLICHES

Erwin Mayer verstorben
Die Stadt Güglingen 
hat mit ihm eine hoch-
geschätzte Persön-
lichkeit und einen 
liebenswürdigen Mit-
bürger verloren.
In herausragender 
Weise hat sich Erwin 
Mayer kommunal-
politisch engagiert. 
Von 1956 bis 1975 

gehörte er dem Gemeinderat der Gemeinde 
Eibensbach und nach dem Zusammenschluss 
1975 bis 1980 dem Gemeinderat der neuen 
Stadt Güglingen an. Gerade in den damals recht 
schwierigen Jahren des Zusammenschlusses hat 
er mutig große Entscheidungen mitgetragen 
und durch seine Unterstützung mitgeholfen, 
dass diese akzeptiert wurden. Seine kommunal-
politische Kompetenz war ebenso als Stellver-
tretender Bürgermeister gefragt.
Positive Spuren hat er auch in vielen anderen 
Bereichen des öffentlichen Lebens hinterlassen: 
Als Kirchengemeinderat, Aufsichtsrat in der 
Weingärtnergenossenschaft, in der Milchver-
wertungsgenossenschaft und nebenberuflicher 
Gemeindebaum- und Pflanzenschutzwart. Als 
aktiver Sänger war er u. a. auch Mit-Organisator 
der ersten Backhausfeste des GSV Eibensbach.
Für sein großes ehrenamtliches Engagement in 
der Kommunalpolitik bekam Erwin Mayer nach 
seinem Ausscheiden aus dem Gemeinderat 
die Ehrenmedaille des Gemeindetags Baden-
Württemberg verliehen. Bei dieser Verleihung 
während der 600-Jahr-Feier von Eibensbach 
zog der frühere, leider auch schon verstorbene, 
Schwaigerner Bürgermeister Horst Haug als 
Vertreter des Gemeindetags das Resümee: 
„Was Erwin Mayer auf sich genommen hat, 
ist schlichtweg vorbildlich und beispielhaft 
leuchtend“.
Erwin Mayer wird stets mit der Stadt Güglingen 
und besonders mit Eibensbach verbunden sein.
Wir gedenken seiner in großer Dankbarkeit und 
Wertschätzung.

Goldene Hochzeit
Maria Bekiesch geb. Siemon und Ernst Bekiesch 
sind am 19. November 50 Jahre verheiratet.
Zur goldenen Hochzeit gratulieren wird herzlich 
und wünschen für die Zukunft alles Gute. 

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

HWK
Sachkundelehrgang Reifendruckkontroll-
system – Neuer Lehrgang für die Kfz-Betriebe 
Neu zugelassene Pkw und Wohnmobile müssen 
jetzt über ein Reifendruckkontrollsystem (RDKS) 
verfügen. Das Bildungs- und Technologie-
zentrum (BTZ) Heilbronn bietet deshalb für 
Kfz-Betriebe einen Lehrgang zum Erwerb der 
Sachkunde für Reifendruckkontrollsysteme an. 
Die Sachkundeschulung vermittelt das er-
forderliche Grundwissen, um Reifendruck-
kontrollsysteme am Fahrzeug zu erkennen 

Android Smartphone und Tablet PC 
Einrichtung des Gerätes (Modul 2)
Sie haben ein Smartphone, Tablet-PC oder 
ein Phablet mit Android Betriebssystem und 
möchten dieses Gerät startklar und einsatz-
bereit machen? Sie bekommen einen Überblick 
über die vielseitige Benutzeroberfläche Ihres 
Gerätes und lernen, diese für Ihre Bedürfnisse 
anzulegen. 
WLAN wird zur Verfügung gestellt. 
Jürgen Schuh
Mo, 7.12., 18:30-21:30 Uhr
VR Mediothek, 28 € bei 5-7 TN
Android Smartphone und Tablet PC
Praxiskurs (Modul 3)
Sie besitzen bereits ein Smartphone, einen Tablet-
PC oder ein Phablet mit Android Betriebssystem 
und wollen Ihr Gerät besser kennenlernen? In 
diesem Kurs lernen Sie, wie und wo man die 
richtigen Apps findet und auf das Smartphone/
den Tablet-PC lädt. Hierbei lernen Sie Google 
Play Store und die wichtigsten Einstellungen 
kennen. Sie erfahren, welche Vorteile die Ein-
richtung eines Google-Kontos auf einem Andro-
id-Gerät bietet. Es wird erklärt, wie digitale 
Speichermedien/der heimische Computer und 
Ihr Androidgerät auf verschiedene Wege mit-
einander Daten austauschen können. Fragen 
können vorab über Frau Petzold an den Kurs-
leiter gerichtet werden, die Antworten werden 
dann im Kurs besprochen. 
Idealerweise haben Sie bereits ein Googlekonto 
eingerichtet (kann im Kurs nicht vorgenommen 
werden) und kennen Ihren Zugangsnamen und 
das Passwort.
WLAN wird zur Verfügung gestellt.
Jürgen Schuh
Mo, 14.12., 18:30-21:30 Uhr
Güglingen, VR, Mediothek, 28 € bei 5-7 TN
Motorsägen- und Brennholzlehrgang
Der Lehrgang vermittelt Grundkenntnisse im 
Umgang mit der Motorsäge im Rahmen der 
Brennholzaufarbeitung, behandelt aber nicht 
die Fällung von Bäumen.
Inhalte siehe Internet oder Programmheft.
Praktische Übungen finden im Wald statt. 
Jeder TN muss folgende Ausrüstung mitbringen:
Motorsäge mit Betriebsstoffen, Spalthammer 
und Keil, Schnittschutzhose, Waldarbeiter-
schuhe mit Schnittschutz, Arbeitshandschuhe, 
Waldarbeiterschutzhelm mit Gehör- und Ge-
sichtsschutz (die persönl. Schutzausrüstung 
muss brauchbar und unbeschädigt sein), Vesper 
und Getränk für die Pause
Voraussetzung: Mindestalter 18 J., körperliche 
u. geistige Eignung 
Wolfang Lackner
Sa, 9.1.2016, 8:30-17:00 Uhr, 1h Pause
VR, Mediothek
60 €, inkl. Skript u. Teilnahmebestätigung.
Die VHS Unterland haftet nicht für Unfälle.
Nicht für Privatwaldbesitzer und deren 
Handlungsbevollmächtigten geeignet.
Koop mit Forstamt Heilbronn.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

14. November – Bluesgitarrenworkshop
Am Samstag, dem 14. November, bietet unser 
Fachbereichsleiter Matthias Weber ab 15 Uhr 
einen Gitarrenworkshop für alle Interessierten 
an. Anhand einiger typischer Songs sollen 
Rhythmusbegleitung, Improvisation und 
Soloblues auf der Akustikgitarre geübt werden. 
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und zuzuordnen. Der erforderliche Zusatz-
aufwand bei Standard-Dienstleistungen, wie 
z. B. dem Räder- oder Reifenwechsel wird so 
transparent und kalkulierbar. Der Umgang mit 
RDKS-Werkzeugen zum Ein- und Ausbau von 
Sensoren, dem Abfragen der Sensordaten oder 
für Codierungen wird ebenso vermittelt wie das 
Programmieren universeller Sensoren und der 
Einsatz von Sensor-Service-Kits. 
Anmeldung
Der nächste Sachkundelehrgang Reifendruck-
kontrollsystem findet am 8. Dezember 2015, 
von 7:30 bis 16:30 Uhr, im BTZ Heilbronn 
statt. Die Qualifikation wendet sich an Meister 
und Gesellen der Berufe Kfz-Mechatroniker, 
Mechaniker für Karosserie-/Fahrzeugbau und 
Landmaschinenmechaniker. Informationen 
und Anmeldeformulare erhalten Sie beim Be-
auftragten für Innovation und Technologie der 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Martin 
Goedeckemeyer, Telefon 07131/791-2706 oder 
per E-Mail an info@btz-heilbronn.de.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

AH-Fußball
Einladung zur Weihnachtsfeier
Liebe Sportfreunde, wir möchten gerne mit 
euch das vergangene Jahr ausklingen lassen 
und laden euch recht herzlich zu unserer dies-
jährigen Weihnachtsfeier 2015 ein. Gefeiert wir 
in diesem Jahr zusammen mit AH-, Aktiven Fuß-
ballern, A-Jugend, Jugendbetreuern, Spieler-
frauen, Zuschauern und Gönnern.
Termin: 12.12.2015; Uhrzeit: 19.00 Uhr; Ort: 
Sportheim Weinsteige
Für Essen (Schnitzel & Kartoffelsalat) sowie 
Trinken ist gegen einen Unkostenbeitrag von ca. 
10 €/Person reichlich gesorgt. Über eine Salat- 
und Kuchenspende würden wir uns dennoch 
freuen.
Bitte meldet euch bis zum 02.12.2015 an und 
teilt uns auch mit, ob jemand anstatt Schweine-
schnitzel lieber Putenschnitzel möchte oder gar 
Vegetarier ist.
Anmeldung bei: Stephan Bammesberger oder 
Hagen Schlechter, E-Mail: fussballsenioren@
tsv-gueglingen.de
Abteilungsversammlung
Die Fußball AH trifft sich am Donnerstag, dem 
26. November 2015, um 21.45 Uhr im Neben-
zimmer des Sportheims Weinsteige, um die 
Abteilungsversammlung abzuhalten. Um zahl-
reiches Erscheinen wird gebeten.  -H. Schl.-

Abteilung Frauenfußball
TSV Ilshofen – TSV Güglingen I  0:7
Um 11 Uhr begann das Spiel am 8. November 
beim TSV Ilshofen und der TSV Güglingen 
machte von Anfang an Druck. Allerdings fand 
keine der Spielerinnen so richtig ins Spiel, 
sodass erst in der 16. Min. Bettina Seyb mit 
einem Freistoßtor zum 1:0 die Anspannung ein 
Stück weit lösen konnte. Bereits in der 21. Min. 
verwandelte ebenfalls Bettina Seyb den Foul-
elfmeter an Elisabeth Boadi und erhöhte auf 
2:0. Nun führten die TSV-Damen zwar, konnten 

aber nicht ihre Leistung zeigen, die sie sonst an 
den Tag legen.
Erst in der 48. Min. setzte sich erneut Bettina 
Seyb zu ihrem Hattrick gegen die Abwehr durch 
und erzielte das 3:0. Und als sei es nicht genug, 
erzielte ebenfalls Bettina Seyb in der 57. Min. 
das 4:0. Nun spielte nur noch der TSV Güglingen, 
ließ hinten kaum eine Aktion zu und erspielte 
sich Torchancen, die unter anderem in der 75. 
min von Celine Emminger zum 5:0 verwandelt 
wurden. Der Gegner ließ nach und sofort folgte 
von Elisabeth Boadi das 6:0 und ebenfalls kurz 
darauf in der 88. Min. konnte Anja Kranzler ihr 
Tor zum 7:0 einnetzen und somit das Spiel mit 
einem erneuten Sieg beenden.
Nächstes Heimspiel: 
Sonntag, 15.11.2015 – 11 Uhr in Güglingen

Abteilung Jugendfußball
C-Junioren: 
SGM Cleebronn – SGM Güglingen 2:2 
Beim Tabellenführer sahen die Zuschauer 
am 7. November ein ausgeglichenes Spiel. 
Güglingen ging bereits mit der ersten Aktion 
nach 20 Sekunden mit 1:0 in Führung. In der 
17. Spielminute erhöhten die Gäste sogar auf 
2:0. Nun kam es zum Bruch im Güglinger Spiel 
und die Gastgeber waren das spielbestimmende 
Team. Bis zum Pausenpfiff kam Cleebronn noch 
zum 2:2-Ausgleich. In der zweiten Halbzeit 
neutralisierten sich beide Mannschaften weit-
gehend, so trennte man sich am Ende leistungs-
gerecht mit einem Unentschieden.
A-Junioren: SGM Güglingen – SV Heilbronn 
1891  4:1 
Die Gäste waren am 7.11. der erwartete un-
bequeme Gegner. Güglingen war in Halbzeit eins 
das überlegene Team und ging mit einer be-
ruhigenden 3:0-Führung in die Pause. Nach dem 
Seitenwechsel waren die Heilbronner zunächst 
ebenwürdig und erzielten den Anschlusstreffer 
zum 1:3. Durch den Treffer wach gerüttelt, ergriff 
nun Güglingen wieder die Initiative und erzielte 
noch den Treffer zum verdienten 4:1-Endstand.
B-Junioren
SGM Güglingen – SGM Leingarten 1:12 
Gegen den Tabellendritten war die Heimmann-
schaft am 8.11. in allen Belangen unterlegen. Zu 
keiner Zeit konnte man an die zuletzt gezeigten 
Leistungen anknüpfen und verlor auch in der 
Höhe verdient mit 1:12.

Abteilung Leichtathletik
Sportabzeichenwettbewerb 2015
Die Abnahme des Sportabzeichens in Güglingen 
ist für dieses Jahr beendet. Unter der Anleitung 
der Sportabzeichenprüfer Georg Rembe und 
Klaus Mödinger konnten 36 Personen, davon 
22 Erwachsene und 14 Jugendliche, die 4 
Disziplinen – Koordination – Schnelligkeit – 
Kraft und Ausdauer erfolgreich absolvieren. 
Herzlichen Glückwunsch!
Die Übergabe der Urkunden und Abzeichen 
erfolgt im Rahmen der Abteilungsversammlung 
am 4. Dezember in der Gaststätte Weinsteige.
Vorschau: Abteilungsversammlung Leicht-
athletik/Schach, 04.12.2015, Weinsteige, 19.30 
Uhr

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 14. November
13:00 Uhr Jugendfußball
SGM D-Junioren – TSV Nordheim

13:15 Uhr Jugendfußball
FSV Schwaigern II – SGM A-Junioren
13:30 Uhr Jugendfußball
SGM C-Junioren – SV Heilbronn am Leinbach II
14:00 Uhr Tischtennis Jugend
TGV Dürrenzimmern – TSV Jungen U 18
18:00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Herren I – FC Kirchhausen II
TSV Herren II – SV Frauenzimmern II
TSV Herren III – SV Frauenzimmern IV
Sonntag, 15. November
10:30 Uhr Jugendfußball
SG Bad Wimpfen – SGM B-Junioren
10:30 Uhr Frauenfußball – Kreisliga
TSV Güglingen II – SSV Auenstein
11:00 Uhr Frauenfußball – Regionenliga
TSV Güglingen I – SpVgg Rommelshausen II
13:15 Uhr Fußball Aktiv
SC Oberes Zabergäu Res. – TSV Güglingen Res.
15:00 Uhr Fußball Aktiv
SC Oberes Zabergäu – TSV Güglingen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Fußball
SV Massenbachhausen II – SGM Frauen-
zimmern/Haberschlacht  6:0
Deutliche Niederlage gegen spielstarke 
Massenbachhausener Mannschaft.
Gegen sehr stark aufspielende Hausherren war 
die SGM in der 1. Hälfte komplett überfordert 
und musste bis zur Halbzeit ein 4:0 hinnehmen. 
Nach der Pause stellte man sich besser auf und 
konnte so etwas kompakter stehen, was zur 
Folge hatte, dass der SV Massenbachhausen es 
deutlich schwerer hatte und man phasenweise
mitspielen konnte. Wenige Chancen konnte 
man noch herausspielen, wobei die Gäste dann 
wiederum clever konterten und nochmals 2 Tore 
zum Endstand von 6:0 und ebenso auch verdient 
nachlegten. Ein rabenschwarzer Tag für die 
SGM, welcher sofort vergessen werden sollte. 
Vorschau: am kommenden Sonntag, dem 15.11., 
empfängt man den TV Hausen zum Derby in 
Frauenzimmern. Spielbeginn ist um 14.30 Uhr. 
Abteilung Tischtennis
SC Oberes Zabergäu IV – SVF-Jungen II  6:1
Die Hürde beim Tabellenzweiten war er-
wartungsgemäß zu hoch für unsere Youngster. 
Allerdings zeigten sie eine couragierte Leistung 
und konnten die einzelnen Sätze doch recht 
knapp gestalten. Belohnt wurde die gute 
Leistung dann auch durch den hochverdienten 
Ehrenpunkt durch Julian, der sein Einzel sieg-
reich gestalten konnte.
Vorschau:
Freitag, 13.11., 19:30 Uhr: SV Schozach III – 
SVF-Herren III
Samstag, 14.11.:
14:00 Uhr: SVF-Jungen I – TSV Massenbach
17:30 Uhr: SVF-Herren I – SV Massenbach-
hausen II
18:00 Uhr: TSV Güglingen II – SVF-Herren II
18:00 Uhr: TSV Güglingen III – SVF-Herren IV

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Infoabend Aufstellung Bewirtungsteam GSV-
Sportheim am 19.11.15
Nach der inzwischen erfolgreich abgeschlossenen 
Sportheimsanierung werden wir nun die 
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Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.

Backtermin
Diesen Monat findet das Backen der Brote und 
Kuchen nicht am letzten Wochenende, sondern 
bereits am Samstag, 21.11.2015, und die Vor-
besprechung bzgl. den „Einschießzeiten“ am 
Freitag, 2011.2015, 19.00 Uhr, beim Backhaus 
statt.
Am Samstag, 28.11.2015, besteht abermals die 
Möglichkeit, Brote und Kuchen zu backen. An 
diesem Tag wird das Backhaus zum Backen der 
Flachswickel für den Weihnachtsmarkt eben-
falls eingeheizt. Bezüglich der Backzeiten an 
diesem Tag wenden sie sich bitte rechtzeitig an 
Guido Welsch.  F. S.

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Einen großen Wettkampf hatte unsere 1. Luft-
pistolenmannschaft letzten Sonntag zu ab-
solvieren.
Insgesamt mussten 4 Mannschaften gegen-
einander antreten. Natürlich war auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt und so konnten 
sich die Schützen zwischendurch für ihre Wett-
kämpfe stärken.
Folgende Ergebnisse wurden geschossen:
SG Heutersbach 2 Punkte – SV Rielingshausen 
3 Punkte
SSV Güglingen 2 Punkte – SV Cleebronn 3 
Punkte
Ergebnisse: Daniel Keller 358, Joshua Bunke 
353, Philipp Heinz 352, Timo Kenngott 348, 
Udo Sommer 332.
SV Rielingshausen 1 Punkt – SV Cleebronn 
4 Punkte
SSV Güglingen 5 Punkte – SG Heutersbach 
0 Punkte
Ergebnisse: Daniel Keller 365, Philipp Heinz 
361, Joshua Bunke 351, Timo Kenngott 344, 
Udo Sommer 338.
Unsere 2. Sportpistolenmannschaft konnte 
ihren Wettkampf gewinnen.
SV Bad Wimpfen 774 Ringe – SSV Güglingen 
779 Ringe
Ergebnisse: Wolfgang Harr 267, Antonio 
Sanchez 264, Harald Reinhard 248, Roswitha 
Harr 224, Klaus Dieterich 187.  JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Vorschau:
Samstag, 14.11., Kerwe im Sportheim
Das Sportheim ist ab 16.00 Uhr bewirtet. Es ist 
Jedermann herzlich willkommen.
Die AH des TSV Pfaffenhofen bestreitet wie jedes 
Jahr ein Fußballspiel gegen den TSV Cleebronn. 
Anpfiff um 17.00 Uhr.
Als Kerwe-Essen bieten wir Rehbraten mit 
Spätzle, Rostbraten mit Spätzle und Schnitzel 
paniert mit Pommes und Salatbüfett.
Wir wünschen unseren Gästen einen guten 
Appetit und einen geselligen Abend.

Abteilung Fußball
TSV Botenheim II – TSV Pfaffenhofen  5:3
Gegen einen sehr defensiv eingestellten Gegner 

aus Botenheim fand der TSV fast kein Mittel, 
um erfolgreich zu sein. Im Gegenteil, man ge-
riet durch gutes Konterspiel immer wieder in 
Rückstand. 
Durch eine schwache Defensivleistung und die 
eine oder andere unglückliche Schiedsrichter-
entscheidung verlor man unglücklich durch 
zwei weitere Kontertore kurz vor Spielende mit 
5:3. Einer der Besten des TSV an diesem Sonntag, 
Patrick Schickner, erzielte alle drei Tore.
Vorschau:
Samstag, 14.11.2015
AH TSV – TSV Cleebronn 17.00 Uhr 
Sonntag, 15.11.2015
Aktive TSV – SGM Meimsheim 14.30 Uhr

Abteilung Jugendfußball
B-Junioren: SGM Cleebronn – SGM Fürfeld/
Bonfeld/Rappenau  8:1 
Eine klare Überlegenheit der Heimelf, ließ dem 
Gegner kaum Luft zum Atmen. 
Am vergangenen Sonntag sah man eine stark 
aufspielende Heimelf, die gutes Kombinations-
spiel und Einsatzwillen zeigte und nur sehr wenige 
Tormöglichkeiten für den Gegner zuließ. 
Die Tore fielen in regelmäßigen Abständen und so 
war der Sieg auch in dieser Höhe hoch verdient. Zu 
bemängeln war auch, wie in den letzten Spielen, 
die mangelnde Chancenverwertung. 
Die Tore für unser Team erzielten Erik Bülow 
(3), Benjamin Häderle (2), Lais Lemke und Louis 
Wachtstetter.
D-Jugend
SGM Eisesheim – TSV Pfaffenhofen  0:6
Torschützen; Joed Krätschmar 2x, Timo Herzog 
3x und Adrian Quint 1x.
Vorschau:
Samstag, 14.11.2015
D-Jugend TSV – FSV Schwaigern 13.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Abteilungsversammlung der Abt. II Frauen-
zimmern
Am Freitag, 13. November 2015, findet um 19:00 
Uhr die diesjährige Abteilungsversammlung der 
Abteilung II Frauenzimmern in der Gaststätte 
„Zum Ochsen“ in Frauenzimmern statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Die Ver-
sammlung ist als Dienst angesetzt.
Die Mitglieder des Gesamtausschusses sind 
hierzu herzlich eingeladen.
Bernd Bäzner, Abteilungskommandant
Atemschutz
Am Dienstag, dem 17. November 2015, treffen 
sich die Atemschutzgeräteträger und alle 
Interessierten um 20.00 Uhr am Gerätehaus 
Güglingen.
Abteilungsversammlung der Abt. I Güglingen
Am Freitag, 20. November 2015, findet um 19.00 
Uhr die diesjährige Abteilungsversammlung der 
Abteilung I in Güglingen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten

nächsten Aufgaben angehen. Hierzu sind alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger, Freunde 
des GSV sowie Mitglieder zu einem Infoabend 
mit gemeinsamer Besprechung eingeladen, um 
hier die verschiedenen Möglichkeiten zu er-
örtern. Der Infoabend findet am Do., dem 19.11., 
um 20 Uhr im Sportheim statt. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen.  AG

Fußball AKtive
GSV Eibensbach – TSV Nordhausen II  10:0
Eibensbach kontrollierte die Partie von Beginn 
an und ließ den Gästen nie eine Chance ins 
Spiel zu finden. Mit 2 Treffern, nach gerade 
mal 4 Minuten Spielzeit, legte der GSV früh 
den Grundstein für diesen Kantersieg. Bis zur 
Halbzeitpause folgten 2 weitere sehenswerte 
Tore. Es dauerte bis zur 58. Spielminute, ehe 
die Toreflut für den GSV im zweiten Durchgang 
weiter ging. Am Ende durfte sich der GSV über 
einen verdienten 10:0-Erfolg freuen.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 15. November, ist der 
GSV beim TSV Massenbach zu Gast.
Spielbeginn: 14:30 Uhr in Massenbach. Reserve 
12:45 Uhr.

Abteilung Gymnastik
Rund um Schloss Liebenstein
Anneliese und Werner führen uns am Sonntag 
rund um das Schloss Liebenstein in Neckarwest-
heim.
Wir treffen uns um 9:30 Uhr an der Blankenhorn-
Halle in Eibensbach und fahren gemeinsam 
nach Neckarwestheim.
Die Wanderung startet ab dem Parkplatz am 
Treff 3000 an der Schillerstr. in Neckarwestheim.
Für Direktfahrer: Die Schillerstraße führt vom 
Kreisel direkt in die Ortsmitte. 
Neben gutem Wetter hoffen wir auf viele 
wanderfreudige Begleiter. 

Abteilung Jugend
Weihnachtsmarkt 2015 in Eibensbach
Die Bastelgruppe des GSV Eibensbach trifft sich 
wie jedes Jahr in der Woche vor dem Weihnachts-
markt unter Leitung von Claudia Gerstenlauer. 
Treffpunkt ab Montag, 23.11.2015, ab 19.30 Uhr 
im Jugendraum des Sportheimes.
Ergebnis und kommende Spiele
Spiele am 7. und 8.11.15
D-Junioren: SGM Brackenh. 2 – SGM 2 5:2
D-Junioren: SGM Ob. Leintal 1 – SGM 1  5:0
C-Junioren: SGM – SGM Güglingen  2:2
A-Junioren: SGM – Aramäer Heilbronn  3:3
B-Junioren:  SGM – SGM Fürfeld/Bonfeld/ 

Rappenau  8:1
Spiele am 14.11.15
13:00 Uhr D-Junioren SGM Oberes Zabergäu 
– SGM 2
13:00 Uhr D-Junioren SGM 1 – SGM Bracken-
heim 1
15:15 Uhr A-Junioren Spfr Lauffen 2 – SGM
Spiele am 15.11.15
C-Junioren spielen ein Bezirksturnier/Relegation
9:00 Uhr SGM – SGM Sulmtal 1
9:36 Uhr SGM – SGM Güglingen
10:12 Uhr SGM – SGM ABI 2
10:48 Uhr SGM – SGM ABI 3
11:24 Uhr SGM – SGM Auenstein/Talheim
10:30 Uhr B-Junioren: SV Heilbronn am Lein-
bach – SGM
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3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Die Ver-
sammlung ist als Dienst angesetzt.
Die Mitglieder des Gesamtausschusses sind 
hierzu herzlich eingeladen.
Andreas Conz, Kommandant

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Schnell noch Karten besorgen!
Am 14. und 15. November stehen Sänger, 
Tänzer und Musiker für eine ganz besondere 
Inszenierung der „Schöpfung“ von Josef Haydn 
auf der Bühne des Brackenheimer Bürger-
zentrum. Jeweils um 18 Uhr erleben die Be-
sucher ein stimmiges Konzept für fast alle Sinne.
„Seit Menschengedenken drücken wir uns in 
Bilder, Sprache, Tanz und Musik kreativ aus und 
sind dadurch natürlich selbst als Schöpfende  
beteiligt“, beschreibt Dirigent Carl Burger. 
Fieberhaft wird seit Wochen an musikalischen 
Details gefeilt, immer wieder unterbrechen 
Chorleiter oder Regisseurin einzelne Szenen. 
Parallel zu den Chorproben üben die Tanz-
formation und das Orchester. Die Premiere rückt 
näher; die Spannung ist mit Händen greifbar.
Zwei Ballett-Profis des Münchner Gärtnerplatz-
theaters konnte Burgers Tochter Lisa, die Regie 
führt, für die Brackenheimer Aufführungen 
gewinnen. Neel Jansen und Graciela Martinez  
erwecken die Schöpfungsgeschichte optisch zum 
Leben. Schülerinnen des Zabergäu-Gymnasiums 
unterstützen das international bekannte Tanz-
paar. In den Proben mit den Jugendlichen 
war immer ein wenig Glanz der ganz großen 
Bühne spürbar. Lisa Burger wird außerdem 
den visuellen Eindruck mit projizierten Bild-
sequenzen ergänzen; eine Technik, die sie sich 
während eines Aufenthalts in Los Angeles an-
eignen konnte.
Auch die Sängerinnen und Sänger des Madrigal-
chors Vollmer sind bei der Feinarbeit. 
Sie haben ihre Noten im Frühjahr erhalten 
und sich seitdem intensiv musikalisch damit 
auseinandergesetzt. Die Solo-Parts sind mit 
Rita Varga (Sopran), Roger Gehrig (Tenor) und 
Nikolaus Fluck (Bariton) besetzt. 
Karten gibt es im Vorverkauf zu Preisen zwischen 
19 und 28 Euro im Rathaus Brackenheim sowie 
bei Werner Treuer, Telefon 07046/6144. 
Weitere Informationen unter 
www.madrigalchor-vollmer.de. 

Sobald die Chorpassagen sitzen, probt der 
Madrigalchor Vollmer intensiv an Gestik, Mimik 
und Bewegungsabläufen. Die Premiere der 
„Schöpfung“ von Haydn steht kurz bevor.
 (Foto: K. Besemer) 

Musikverein
Güglingen e. V.

Herzlichen Glückwunsch
In den Herbstferien haben unsere Musiker Romy 
Lustig, Marc Bäzner und Robin Eichhorn den 
D1-Lehrgang des Kreisverbandes Heilbronn 
besucht. Der Lehrgang fand vom 02.11. bis 
06.11.2015 in der Musikakademie in Kürnbach 
statt. Auf dem Stundenplan standen Fächer wie 
Musiktheorie, Gehörbildung und das Spiel auf 
dem Instrument. Der Lehrgang schloss mit einer 
theoretischen und praktischen Prüfung ab. Von 
den fast 70 Teilnehmern erhielten nur 5 Musiker 
die Note „sehr gut“. Diesen fünf ganz dicht auf 
den Fersen folgten unsere drei Musiker, die alle 
den Lehrgang mit der Note „sehr gut – gut“ 
beenden konnten.

Allen drei Musikern nochmals herzlichen Glück-
wunsch zu dieser sehr guten Leistung und ganz 
besonders auch für eurer Engagement, in den 
Schulferien einen solchen Lehrgang zu be-
suchen!

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Spieler gesucht
Du hast Spaß an Musik und Lust nette Leute 
kennen zu lernen? Du möchtest gerne wieder 
ein Instrument spielen, oder eines erlernen? 
Instrument sowie Uniform wird vom Verein ge-
stellt. Mitzubringen ist nicht viel: Außer gute 
Laune und ein bisschen Zeit. Wer Lust hat meldet 
sich bitte bei Sonja Lechner, Tel. 07046/930073.
Unsere Probenzeiten sind immer dienstags um 
19:00 Uhr und samstags um 17:00 Uhr in der 
Wilhelm-Widmaier-Halle in Pfaffenhofen.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Böckinger Urapfel
Am 27. November ist es wieder so weit: Die 
Vortragsreihe beginnt: Herr Dr. Jürgen Hetz-
ler vom Grünflächenamt der Stadt Heilbronn, 
der sich unter anderem auch um die Pflege 
und Entwicklung der Obstbäume im be-
kannten Heilbronner Obstgarten kümmert, wird 
„Vom Böckinger Urapfel zum Bioobstbau im 
Botanischen Obstgarten Heilbronn“ referieren.

Der Vortrag findet am 27. November, um 
19.30 Uhr, wie gewohnt – trotz Umbau – im 
Blankenhorn-Saal der Herzogskelter statt. 
Alle Mitglieder und interessierte Freunde des 
Obst- und Gartenbauvereins sind dazu herzlich 
eingeladen.
Fortbildungslehrgang zum Sachkundenachweis
Das Landratsamt/Landwirtschaftsamt Heil-
bronn bietet einen Fortbildungslehrgang für 
die Sachkunde Fortbildung/Pflanzenschutz 
Schwerpunkt Obstbau an.
Der Fortbildungslehrgang berechtigt zur Aus-
stellung bzw. Verlängerung des Sachkunde-
nachweises!
Termin: Dienstag, 24.11.2015, Beginn 8.30 Uhr
Wo: Frankfurter Straße in Heilbronn (Fachschule 
bzw. ehem. Landwirtschaftsamt)
Hierzu ist dringend eine Anmeldung erforderlich 
und zwar unter Tel. 07131/994-7341 oder -7342 
oder -7328, Landratsamt/Landwirtschaftsamt
Interessierte Obstbaufreunde bitten wir um 
baldige Anmeldung!

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Zur Nachmittags-Besenwanderung am Sonn-
tag, 15. November, laden wir alle Mitglieder und 
Wanderfreunde ein. Start ist um 13.30 Uhr vor 
dem Komm-In in Sternenfels. Geplant ist eine ca. 
2-stündige Wanderung durch spätherbstliche 
Landschaft mit anschließender Einkehr in einer 
Besenwirtschaft. Zurück geht‘s mit dem Auto. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Treffpunkt ist in Güglingen bei der Mediothek 
um 13 Uhr. Mitfahrgelegenheit nach Sternen-
fels ist möglich.
Wanderführer Willi Hampp, Tel. 07045/2388
Rückblick auf unsere Busausfahrt ins 
Kufsteiner Ferienland
Liebe Wanderfreunde, wie schon in den ver-
gangenen Jahren wollen wir, die 3 Ortsgruppen 
Zaberfeld, Sternenfels und Güglingen, uns zu 
einer gemütlichen Runde treffen, um nochmals 
die Tage der Ausfahrt in Bildern und Dias Revue 
passieren zu lassen. 
Zu diesem gemütlichen Beisammensein sind alle 
herzlich eingeladen. Auch Gäste und diejenigen, 
die nicht dabei sein konnten, sind willkommen.
Der Vortrag findet am Donnerstag, dem  
12. November 2015, in der Herzogskelter in 
Güglingen statt.
Beginn ist um 18 Uhr im Kaminzimmer.
Vielleicht gibt es ja jemanden, der für das 
kommende Jahr ein Ausfahrtsziel hat und die 
Begeisterung und Interesse der Ortsgruppen 
weckt, damit doch wieder so etwas derartiges 
zustande kommt. (ri)

Arbeitskreis Asyl

Erfolgreiche Schallisolierung im Kontakt-Café
Vier eifrige Helfer unter den Flüchtlingen 
brachten es fertig, dass sich im Kontakt-Café 
die Raumakustik wesentlich verbessert hat. 84 
Akustik-Schaumstoffplatten wurden nach einem 
genau erarbeiteten Plan mittels Sprühkleber an 
die Decke geklebt. Bei der letzten Zusammenkunft 
im Kontakt-Café konnte man sich mit eigenen 
Ohren davon überzeugen, dass der laute Schall 
im Raum praktisch verschwunden ist und jetzt 
ein Informationsaustausch mit normaler Stimme 
möglich ist. Dafür recht herzlichen Dank.
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Sportgruppe der Evang. Kirchengemeinde 
Güglingen (14 - 99 Jahre)
Treffpunkt: An der Weinsteige, Güglingen, 
Hallenteil C, Eingang B
montags, 20:00 – 21:30 Uhr
Mareike Wörz, Tel. 07135/9345494
Während den Schulferien finden keine Gruppen 
der Evang. Jugend statt.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Schals aus Naqada, einem ägyptischen Dorf 

Das am Nil gelegene Dorf Naqada ist seit Jahr-
hunderten bekannt für seine Webkultur. Hier 
stellt eine Webergruppe auch heute noch 
Schals auf traditionelle Weise her. Die rund 20 
Produzenten arbeiten von zu Hause aus. Für ihre 
Arbeit benutzen sie große Handwebrahmen, 
wie sie schon zu den Zeiten der Pharaonen ge-
braucht wurden. Die Rohmaterialien werden ge-
meinsam beschafft. So stammt die Baumwolle, 
aus der die Schals gewebt werden, aus dem 
nahe gelegenen ägyptischen Dorf Akhmeem. 
Naqada war in der Vergangenheit besonders 
für die Fertigung von hochwertigen Ferkas 
bekannt. Diese langen Schals, die ähnlich wie 
Saris getragen werden, haben ihren Ursprung 
bereits zu Zeiten der Pharaonen. Heute werden 
die Ferkas in besonderen Designs und Farben vor 
allem von sudanesischen Frauen getragen. Als 
aber der Bürgerkrieg im Sudan ausbrach, traf 
das auch die Kunsthandwerker von Naqada, die 
ihre Waren kaum mehr verkaufen konnten. Die 
Weber versuchten daraufhin vor allem Schals 
für die Touristen zu produzieren. Der Export 
der Produkte und die Vermarktung über den 
Fairen Handel sind daher für die Produzenten 
besonders wichtig. Durch die bessere Bezahlung 
konnten bereits einige Produzenten neue 
Häuser bauen, die nicht mehr Lehm, sondern 
stabilen Zement oder Beton als Basis haben. 
Trotz der Vorteile des Fairen Handels gibt es 
auch in Naqada immer weniger Menschen, 
die die Kunsthandwerkstradition fortführen. 
Die Kinder der Weber ergreifen andere Berufe, 
weil der traditionelle Beruf für sie kaum mehr 
Perspektiven bietet. Unser Fairhandelspartner El 
Puente bezieht die Schals von der ägyptischen 
Organisation „Yadawee“, das in der Übersetzung 
„Handgemacht“ bedeutet. Diese Organisation 
legt neben der ständigen Qualitätskontrolle sein 
besonderes Augenmerk auf die Förderung der 
Frauen, um das Prinzip der Geschlechtergleich-
heit zu vermitteln, sowie auf faire Preise und 
Arbeitsbedingungen. In unserem „eineWelt-
derLaden“ in Güglingen Marktstr. 4 führen wir 
neben Frauenschals auch Schals für Männer. 
Machen Sie sich ein Bild von unserer fairen 
textilen Ware, die neben Ägypten auch aus 
Indien kommt.

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Zabergäu-Schau erfüllte nicht ganz die Er-
wartungen
Bei ihrem Versuch, die jährlich stattfindende 
Lokalschau des Kleintierzuchtvereins Z 295 
mit Sitz in Güglingen einem größeren Aus-
steller- und Besucherkreis zu erschließen und 
die Kleintierschau mit Teilnehmern aus den 
umliegenden Zucht-Vereinen zur Zabergäu-
Schau aufzuwerten, sind die Erwartungen 
nicht in dem Umfang erfüllt worden, wie es 
sich der neue Vorstand des Güglinger Vereins 
gewünscht hatte.
Nachdem man diese Zabergäu-Schau mit 
Vereinen aus Güglingen, Botenheim, Bönnig-
heim, Kirchheim-Hohenstein, Nordheim und 
Pfaffenhofen-Weiler in früheren Jahren regel-
mäßig und gemeinsam mit wechselnden Aus-
stellungsorten organisiert hatte, kehrte einige 
Zeit eine Pause bei den Gemeinsamkeiten ein.
Jetzt haben die Güglinger Kleintierzüchter 
einen neuerlichen Versuch gestartet und diese 
gemeinsame Ausstellung zum zweiten Mal in 
Folge in der vereinseigenen Anlage bei den 
„Kreuzgärten“ in Güglingen wieder aufleben 
lassen.
„Wir sind grundsätzlich zufrieden mit der Aus-
stellung und dem Besuch interessierter Gäste. 
Allerdings hätten es schon mehr Teilnehmer 
aus den umliegenden Vereinen sein können“, 
merkte Thomas Baumgärtner etwas kritisch an.
Immerhin wurden 119 Tiere (89 Geflügelte mit 
Tauben und Wassergeflügel und 30 Kaninchen) 
präsentiert und von den Preisrichtern Jens 
Mayer aus Mundelsheim (Geflügel) und Kai 
Hommel aus Leingarten (Kaninchen) bewertet.
Die Qualität war nach Ansicht der Preisrichter 
gut – auch wenn das Zuchtjahr wegen der 
hohen Temperaturen alles andere als ideal war.
1. Zabergäu-Meister in der Sparte Geflügel 
wurde Jens Morlok („Australorps schwarz“) 
vom Z 224 Bönnigheim. 
2. Zabergäu-Meister wurde Brigitte Morlok 
(Z 224 Bönnigheim, Zwerg-New-Hampshire 
weiß), 
3. Zabergäu-Meister Andrea Baumgärtner  
(Z 295 Güglingen, Zwerg-Brahma rebhuhn-
farbig gebändert). 
In der Sparte Geflügel konnte Achim Weiß 
(„Kölner Tümmler rot“) vom Z 241 Nordheim 
diesen Preis gewinnen.
Bei der Sparte Kaninchen wurde Peter Latton 
(„Zwerg Widder weiß – Rotaugen“) vom Z 295 
Güglingen die Ehre des Zabergäu-Meisters zu-
teil.
Auf Vereinsebene gewann Andrea Baum-
gärtner („Zwerg Brahma rebhuhnfarbig ge-
bändert“) den Titel beim Geflügel und Peter 
Latton die Vereinsmeisterschaft bei den Kanin-
chen (Zwerg Widder weiß – Rotaugen).
Sehr zufrieden ist der neue Vorstand, der im 
März dieses Jahres zum 1. Vorsitzenden ge-
wählt worden ist, mit allen, die zum Gelingen 
der Ausstellung beigetragen haben. „Ich muss 
einfach mal allen ‚Danke‘ sagen, die beim Auf-
bau, dem Einstallen und dem Ausschmücken 
der Ausstellungshalle am Donnerstag sowie 
der Bewirtung am Wochenende tatkräftig 
mitgeholfen haben“, freut sich Baumgärtner 
über die Unterstützung.  -rob-

Bedanken wollen wir uns auch bei Herrn 
Göpfrich-Gerweck von der Mediothek, der eine 
Medienbox mit Büchern (auch fremdsprachig, 
z. B. arabisch) und Spiele für Jung und Alt 
ins Kontakt-Café brachte, damit die Flücht-
linge beim Deutschlernen eine Unterstützung 
haben bzw. sie eine weitere Möglichkeit der 
Freizeitgestaltung kennenlernen können. Auch 
im Strickkreis haben sich schon einige Frauen 
eingefunden, die mit Erfolg die Wolle, die von 
den Güglingern gespendet wurde in Schals  
u. ä. verwandeln. Vielen Dank allen Wolle- und 
Nadelspendern!

Dorffestverein
Weiler e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, dem 20. November, findet um 20 
Uhr in der Gaststätte „Zur Eisenbahn“ in Weiler 
die Jahreshauptversammlung des Dorffestverein 
Weiler e. V. statt.
Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht des Kassierers
Bericht der Kassenprüfer
Bericht des Schriftführers
Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen
Satzungsänderung
Anträge und Verschiedenes
Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Anträge an die Jahreshauptversammlung können 
bis zum 15.11.2015 schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden Stefan Fy in der Silcherstr. 7 in Weiler 
eingereicht werden.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen!! Die Vorstandschaft

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583 
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 – 13 Jahre)
freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
David Scheid, Tel. 07135/14864
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 Jahre)
freitags, 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs, ab 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
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Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Lokalschau und Mitgliederversammlung
In unserer letzten Ausschusssitzung wurden die 
Termine für die Lokalschau am 29.11. festgelegt. 
Für diese Lokalschau kann man sich bis Freitag, 
13. November, 20.00 Uhr, während der Monats-
versammlung anmelden, bei der es hauptsäch-
lich um Organisatorisches zur Lokal- und Kreis-
schau geht. Im Vereinshäusle werden dann die 
Anmeldepapiere entgegengenommen. 
Näheres dazu bei unserem Zuchtwart Geflügel 
Marco Asser und auch auf der Vereinswebseite 
www.kleintierzuechterverein-weiler-zaber.de. 

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Auftritt
Am Freitag, 13.11.2015, treffen wir uns um 
19.00 Uhr im Leonbronner Bürgersaal.
Wer möchte mitmachen? Wir suchen dringend 
Nachwuchsmusiker, die ein Instrument lernen 
möchten und Musiker, die bereits ein Instrument 
spielen können. Vielleicht haben auch ehe-
malige Aktive des Spielmannszuges wieder Lust 
bei uns mitzumachen.
Am Freitag, 13.11.2015, um 19.30 Uhr, möchten 
wir uns allen Interessierten präsentieren. Treff-
punkt ist der Leonbronner Bürgersaal, wo wir 
uns musikalisch vorstellen werden. Alle offenen 
Fragen können dann beantwortet werden. 
Selbstverständlich dürfen die Instrumente auch 
ausprobiert werden.
Wer sich anmelden möchte oder vorab Fragen 
hat, kann sich beim 1. Vorstand Dirk Brauner, 
Tel. 07046/7894, oder bei Dirigent Jörg-Dieter 
Bilek, Tel. 07046/6606, melden.
Wir würden uns über reges Interesse freuen!

Zabergäu
pro Stadtbahn

Schiene-frei in Frauenzimmern
Die jährliche Aktion „Schiene frei“ des Ver-
eins „Zabergäu pro Stadtbahn e. V.“ findet 
am kommenden Samstag, 14.11., ab 9.00 Uhr, 
beim alten Bahnhof in Frauenzimmern statt. 
Eingeladen sind alle, denen die Stadtbahn 
und damit die Zukunft des Zabergäus am 
Herzen liegt. Es geht bei der Aktion weniger 

Bei der Zabergäu-Schau mit Lokalschau der Kleintierzüchter in Güglingen konnten auf über-
regionaler Ebene 13 Züchter geehrt und mit Pokalen ausgezeichnet werden. Auf lokaler Ebene 
waren es neun Preise, die an erfolgreiche Züchter verliehen wurden.  (Foto: Baumann)

um den großen „Kraftakt“, als vielmehr um die 
Demonstration, wie sehr uns die Stadtbahn am 
Herzen liegt und wir deshalb die Trasse dafür 
um jeden Preis erhalten wollen. Wir freuen uns 
deshalb über Jede und Jeden, der mitmacht 
und uns unterstützt. Festes Schuhwerk und 
entsprechende Kleidung sind sicher von Vor-
teil. Wenn Sie auch noch Säge, Axt und anderes 
„Räumwerkzeug“ mitbringen, sind wir dankbar. 
Motorsägen bitte nur mit dem dazugehörigen 
„Führerschein“. Um ca. 13 Uhr wird es eine kurze 
Kundgebung mit „schlagkräftigen“ Argumenten 
für die Stadtbahn durchs Zabergäu geben. Wir 
freuen uns, wenn auch Sie mit dabei sind!

Rheuma-Liga BW e. V.

Noch freie Plätze in der neuen Rücken-
gymnastikgruppe in Berwangen
Durch die steigenden Teilnehmerzahlen in der 
Trockengymnastik bietet die Rheuma-Liga jetzt 
eine weitere Gymnastikgruppe Donnerstagvor-
mittags, von 10.00 – 11.00 Uhr, in der Dorfhalle 
in Berwangen an, wo es im Moment noch einige 
freie Plätze gibt. 
Die Anleitung erfolgt durch eine erfahrene 
Therapeutin. Bei medizinischer Indikation über-
nehmen die Krankenkassen die vollen Kosten für 
das Funktionstraining für mindestens 1, bzw. 2 
Jahren, je nach Erkrankung. Wir freuen uns, wenn 
Sie mit dem geringen Mitgliedschaftsbeitrag die 
Arbeit der Rheuma-Liga B.-W. unterstützen. Bei 
Interesse oder weiteren Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Gruppenbetreuerin Elmira Schmidt, 
Tel. 07266/1050, E-Mail elmira-schmidt@ 
t-online.de.

Bauernverband  
Heilbronn/Ludwigsburg

Adriareise mit der AIDAbella und landwirt-
schaftlichem Programm
Der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg 
bietet eine Fahrt entlang der Adriaküste mit dem 
Kreuzfahrtschiff AIDAbella an. Mit der Kreuzfahrt 
verbunden sind Tagesausflüge mit landwirt-
schaftlichen Programmpunkten wie der Besuch 
von Wein- und Olivengütern. Die Reise findet vom 
8. bis 15. Mai 2016 statt. Weitere Informationen 
zum Programm und zu den Leistungen sind auf 
der Geschäftsstelle des Bauernverbandes Heil-
bronn-Ludwigsburg, Tel. 07131/888290 erhält-
lich. Anmeldeschluss ist der 27. November 2015.

AWO Jugendwerk

Ski- und Snowboardfreizeiten in den Weih-
nachtsferien
Wer die Weihnachtsferien gemeinsam mit 
Gleichaltrigen in einem Wintersportgebiet 
erleben möchte, kann sich für die Ski- und 
Snowboardfreizeiten des Jugendwerks der AWO 
Württemberg e. V. anmelden.
Die Ferienfreizeiten finden in ausgewählten Ski-
gebieten in Österreich und der Schweiz statt, die 
sowohl für Ungeübte (Anfänger-Kurse können 
dazu gebucht werden) wie Fortgeschrittene 
bestens geeignet sind. Die Unterkünfte liegen in 
nächster Nähe zur Piste oder zum Lift und bieten 
einen ungestörten Aufenthalt der Gruppe.
Für Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 
10 und 15 Jahren geht es vom 27.12.2015 bis 
03.01.2016 nach Nassfeld in Kärnten, Öster-
reich. Für 12- bis 15-Jährige auf die Alpe 
Sellamatt in der Schweiz (26.12. bis 02.01. oder 
02.01. bis 09.01.). Junge Leute im Alter zwischen 
16 bis 20 Jahren haben in den gleichen Zeit-
räumen die Auswahl zwischen einer Ski- und 
Snowboardfreizeit in das weltbekannte Ski-
gebiet Davos oder nach Adelboden.
Die Freizeiten werden von guten Ski- und Snow-
boardfahrer/-innen mit einer pädagogischen 
Ausbildung zum/r Jugendskibegleiter/-in ge-
leitet. Neben dem Spaß auf der Piste planen 
die Betreuerteams ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm. Rodeln und Schneeball-
schlachten gehören ebenso dazu wie eine 
Silvester- oder Hüttenparty.
In den Faschingsferien finden weitere Ski- und 
Snowboardfreizeiten für alle Altersstufen statt. 
Einen Überblick und nähere Informationen zu 
den Freizeiten gibt es auf der Homepage des 
Jugendwerks – www.jugendwerk24.de.
Für finanziell schwächer gestellte Haushalte 
gibt es Zuschussmöglichkeiten. Auskünfte hier-
zu und zu weiteren Fragen rund um die Frei-
zeiten gibt die Geschäftsstelle des Jugendwerks 
gerne telefonisch unter 0711/945729111.

Finanzamt Heilbronn

Am Montag, dem 23.11.2015, ist das Finanzamt 
Heilbronn wegen einer innerdienstlichen Ver-
anstaltung ab 12.30 Uhr geschlossen. Es können 
auch keine Telefonate angenommen werden.

FUW GÜGLINGEN
Freie Unabhängige Wählervereinigung

Die FUW Güglingen besucht Stuttgart 21
Insgesamt 22 Teilnehmer trafen sich 31. Oktober 
bei Scheulers Hofladen in Löchgau zum ge-
meinsamen Frühstück, das den Auftakt zum 
diesjährigen FUW-Ausflug darstellte. 

Eine bunte Gruppe aus ehemaligen und aktiven 
FUW-Stadträten mit ihren Partnern und Familien 
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management im Talkessel von Stuttgart eine 
große Herausforderung dar. Für die Zulieferung 
von Baustoffen und den Abtransport des Erd-
aushubs müssen eigene Lösungen entwickelt 
werden, damit die bestehenden Straßenver-
bindungen nicht für die Baustellenversorgung 
in Anspruch genommen werden. Durch die 
Baumaßnahme werden 100 Hektar Baufläche 
in bester Lage der Landeshauptstadt freigesetzt.

Nach einer frei zu gestaltenden Mittagspause 
in der Stuttgarter City traf man sich am frühen 
Nachmittag zur Weiterfahrt ins Deutsche Land-
wirtschaftsmuseum nach S-Hohenheim. Auf 
mehr als 5.700 Quadratmetern überdachter Aus-
stellungsfläche wird hier der technische Wandel 
in der Landwirtschaft vom einfachen Handgerät 
bis zum modernen Selbstfahrer präsentiert. Bei 
zwei thematischen Führungen konnten sich die 
Ausflügler über die Entstehung der Erntetechnik 
und über die Gerätetechnik informieren, bevor 
man die Rückfahrt in Richtung Bietigheim an-
trat.
Beim gemeinsamen Abendessen in der heimischen 
Gastronomie konnte man noch einmal auf den 
äußerst erlebnisreichen Tag zurückblicken. Ein 
besonderer Dank gebührt Eugen und Brigitte 
Rennstich für die äußerst professionelle und 
umsichtige Organisation des gesamten Ausflugs. 
 (sf)

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Termine
Am Freitag, dem 13. November 2015, Beginn 
14:30 Uhr, gibt es im alten Rathaus in HN-
Böckingen einen Liederabend mit Lieder-
macher Wilfried Hofmann.
Am Samstag, 21. November, findet der all-
jährliche Willy-Brandt-Abend mit Ehrungen 
verdienter Parteimitglieder und einem bunten 
Programm statt. 
Diese Veranstaltung ist mitgliederoffen. Näheres 
im nächsten Amtsblatt.
Am Mittwoch, 25., und Donnerstag, 26. 
November 2015, ab 10:00 bzw. 9:30 Uhr, tagt 
das Plenum des baden-württembergischen 
Landtags in Stuttgart.  Die Themen werden 
kurzfristig im Internet angekündigt unter 
der Adresse: www.landtag-bw.de/cms/home/
aktuelles/tagesordnungen.html

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Du sollst den Kern nicht spalten  
– Kabarett und Politik
Atomenergie aus satirischer Sicht – das ist der 
Beitrag des Münchner Autors Klaus Brückner 
in seinem Programm „Du sollst den Kern nicht 
spalten!“ Das Thema treibt auch die Grüne 
Politikerin Sylvia Kotting-Uhl MdB um. Am 
Di., 17.11., 19:30 Uhr, schildert der Kabarettist 
Brückner in der Kulturmanufaktur im Vogtshof, 
Lauffen, seine Geschichte mit der Nuklear-
technologie: Was macht diese Bedrohung mit 
den Menschen? Kotting-Uhl, atompolitische 
Sprecherin der Grünen im Bundestag und Mit-
glied der Endlagersuchkommission, bringt in der 
anschließenden Diskussion ihre Erfahrungen 
aus der atompolitischen Arbeit ein. Durch den 
Abend führt der Grüne Landtagskandidat im 
Wahlkreis Eppingen, Jürgen Winkler (Fraktions-
vorsitzender der Grünen im Kreistag HN). Ein-
tritt frei.

sowie weiteren Mitgliedern und Freunden des 
Vereins hatte sich zusammen gefunden.
Gut gestärkt ging es anschließend über Bietig-
heim-Bissingen mit der S-Bahn zum nächsten 
Etappenziel, dem Stuttgarter Hauptbahnhof. Für 
einige Teilnehmer der FUW, die im Juli schon an 
einer Tunnelführung im Bereich des Nordbahn-
hofs teilgenommen hatten, war dies bereits der 
zweite Einblick in Stuttgart 21. Beim nun an-
stehenden 2-stündigen Erlebnisrundgang gab 
es viele grundlegende Informationen zur aktuell 
größten Baustelle in Baden-Württemberg. Die 
Gruppe startete ihre Exkursion am Bahnhofsturm 
und setzte den Rundgang über den mittleren 
Schlossgarten fort. Sie wurde dabei durch einen 
Bauingenieur im Ruhestand, der dazu noch 
selbst jahrelang als Stadtrat in der Kommunal-
politik aktiv gewesen war, sachkundig informiert 
und durch die Baustelle geleitet. Der Weg führte 
über eine Baustellenbrücke, von der man auf die 
aktuell noch befahrenen 14 Gleise hinab blicken 
konnte, weiter in Richtung Bankenviertel und 
anschließend über den Nordeingang zurück ins 
Bahnhofsgebäude. Dort ging es anschließend 
ins Turmforum, wo sich die Besucher auf  
4 Ebenen anhand der ausgestellten Modelle und 
Animationen noch detaillierter über das Projekt 
Stuttgart 21 informiert konnten. Dort wird auch 
die Realisierung der Neubaustrecke Wendlingen 
– Ulm eindrücklich veranschaulicht.
Die heimischen Herausforderungen der städte-
baulichen Entwicklung in Güglingen erscheinen 
in einem anderen Licht, wenn man sich die 
Dimensionen des Stuttgarter Bauvorhabens vor 
Augen führt. Über die Kritikpunkte am Bahn-
projekt erfuhr man bei der Führung erwartungs-
gemäß nicht allzu viel, aber die optischen Im-
pressionen von der Baustelle waren doch sehr 
beeindruckend. Beim Blick von der Dachterrasse 
werden die Ausmaße des neuen Bahnhofs er-
kennbar, der später (wenn auch unterirdisch) 
vom Wagenburgtunnel im Süden bis beinahe 
zu den Weinbergen im Norden des jetzigen 
Gebäudes reichen wird. Auch die Logistik eines 
solchen Großprojekts ist äußerst komplex. 
So stellt beispielsweise das Grundwasser-

Sind Ihre Reisepapiere 
in Ordnung?


